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Abonnemenk :
Tägliche Ausgabe :

70 Pfennig monatlich .
Bringerlohn 20 Pig . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſt⸗
aufſchlag M. . 42 pro Suatal

Einzel⸗Nummer 8 Pfg
Nur Sonntags⸗Ausgabe :

20 Pfennig monatlich ,
ins Haus od. durch die Poſt 25 Pf ,

( Badiſche Volkszeitung . )

E 6 , 2 .
Inſerate :

Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .
Auswärtge d 25
Di

kla⸗ne⸗Zeile 60
1·

Die Re 75

Schluß der Inſeraten⸗

der Stadt Mannheim und Umgebung .

Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Unabhängige Tageszeitung .

Geleſeuſte und verbreitetſte Zeitung in Maunheim und Amgebung.

Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblat

( Mannheimer Volksblatt . )
Telegramm⸗Adreſſe :

„ Jourual Maunheim “ “ .
In der Poſtliſte eingetragen

unter Nr . 2392 .

Direktion und

Druckerei : Nr . 341

Redaktion : Nr .

Expedition : Nr .

Filiale : Nr .

Telephon :

E 6 , 2 .

tNachmittags 3 Uhr .

877
811
21¹8

81⁵

Mittwoch , 50. Abril 1902 . ( Mittagblatt . )

Abounements⸗Einladung .

Der täglich zwei Mal erſcheinende

„ General - Anzeiger “ “
für Maunheim und Umgebung

koſtet bei unſerer Expedition , E 6, 2, bei den Trägerinnen
(ausſchließlich Träg⸗ rlohn) und bei unſeren Agenten monatlich
Uur

70 Pfennig .

Auch die Poſt nimmt Abonnements auf den Monat

Mai

zum

n

Pteiſe von 90 Pfennig (ohne Beſtellgebühr)
Direction und Redaktion E 6 , 2 .

Heutjche Beichstag.
74 . Sitzung vom 29 . April ( Schluß . )

Abg . Eſche ( natl . ) ſtimmt dem Antrage zu, das Geſetz
auch 99295

die nicht periodiſch erſcheinenden Druckſchriften auszu⸗
dehnen , da kein Grund ainbehen ſei , daß dieſe anders zu be⸗

handeln ſeien als die periodiſchen . Abg. Heine ( Soz . ) be⸗

gründet den ſozialdemokratiſchen Antrag , der eine klarere Faſſung
des Geſetzes ſei . Er verwahrt ſich dagegen , der Regierung den

Vorwurf gemacht zu haben , ſie habe die Unklarheit mit Abſicht
in das Geſetz getragen . Abg . Beckh⸗Koburg ( freiſ . Bp. ) : Die

Regierungsvorlage bringe keinen Fortſchritt mit ſich ; es ſei Auf⸗
gabe der Regierung , der Rechtsunſicherheit ein Ende zu bereiten

und zwar nicht nur für die periodiſchen Druckſchriften . Abg.
Oertel ( konſ . ) ſpricht ſich für die Streichung des Wortes
„periodiſch “ aus , iſt aber für Ablehnung der übrigen Anträge .
Abg . Traeger ( freiſ . Vg. ) will den fliegenden Gerichtsſtand
der Preſſe überhaupt beſeitigt wiſſen ; er überlege , ob er nicht ,
wenn die Anträge abgelehnt würden , gegen das ganze Geſetz
ſtimmen werde . Abg . Dr . Spahn ( Centr . ) iſt ebnfalls für
Streichung des Wortes „periodiſch “ im Antrag .

Di Vorlage wird ſodann unter Streichung des Wortes

„ periodiſch “ angenommen . Morgen : Kleinere Vor⸗

lagen , Servistarif , Wahlprüfungen

Die Stimmung in der ruuſſc Geſellſchaft
Seit der Ermordung des Miniſters Sſipjägin herrſcht

in Petersburg eine ungewöhnlich erregte und ungemüthliche
Stimmung , die ſich äußerlich darin charakteriſirt , daß im Tages⸗

geſpräch die politiſchen Fragen faſt alles Andere zurückdrängen
und daß wieder eine Unmenge ſehr beunruhigender , aber ganz

unkontrolirbarer Gerüchte umläuft . Das jüngſte Attentat hat ,

wie man der Frif . Ztg . von dort ſchreibt , an und für ſich woht
keinen ſchwereren Eindruck hervorgebracht , als frühere derartige

Ereigniſſe auch, aber 8 iſt zu daß in der kurzen

ſei Nil 27c15 April verfloff enen Zeit auffalleld Bieles vor⸗

gegangen iſt , was die vorhandene Erregung noch mehr ſteigern
mußte . Zunächſt machte die Ernennung des Staatsſekretärs
Plehwe zum Nachfolger Sſipjägins einen durchaus un⸗
günſtigen Eindraſt, was die allerdings lobenden , aber ſehr kurzen
und wenig zahlreichen Artikel der ruſſiſchen Preſſe nur beſtätigen
können . Mit beſonderer Schärfe ſpringt der Gegenſatz zwiſchen
dieſer Ernennung und der vor etwas mehr als Jahresfriſt er⸗

folgten Ernennung Wannowskis zum Unterrichtsminiſter in die

Augen . Auch damals hat man nicht behaupten können , daß die

Berufung Wannowskis eine direkte Desavouirung der von ſeinem
Vorgänger befolgten Politik Seitens der Allerhöchſten Stelle be⸗

deutet ; aber dennoch fühlte man allgemein , daß das Syſtem ,
welches im Miniſter Bogoljepow getroffen worden war , nicht un⸗

bedingt gebilligt wurde und nicht unbedingt aufrecht erhalten
bleiben ſollte , ſondern daß auch maßgebenden Orts eine Aende⸗

rung desſelben wünſchenswerth erſchien . Das wirkte beruhigend
und verſöhnend ! Ganz anders heute : die Ernennung Plehwes

wird hier allgemein als Ankündigung aufgefaßt , daß Nichts
geändert , Alles beim Alten bleiben ſoll und daß man geſonnen
iſt , das Syſtem der . inneren Politik , das ſoviel Unzufriedenheit
hervorgerufen hat und noch hervorrufen wird , mit aller Strenge ,
ebentuell mit Gewalt durchzuſetzen . Herr v. Plehwe iſt nach
ſeiner bisherigen Thätigkeit ſicherlich nicht der Mann , von dem

man neue Grundſätze auf dem Gebiet der inneren Politik er⸗
warten könnte . Sein Name iſt faſt mit allen antiliberalen

Reformen verknüpft , die das große Werk der 60er Jahre durch⸗
löchert haben und die in der ruſſiſchen Geſellſchaft ſo außer⸗

ordentlich unſympathiſ ch ſind . 65 iſt nur natürlich , daß ſich
dieſe Abneigung auch auf die Schöpfer und Mitarbeiter an den

betr , Geſetzen überträgt und man kann ſich danach ganz und gar

nicht wundern , daß die Ernennung Plehwes mit unverhohlenem
Bedauern verzeichnet wird .

Gleichzeitig mehren
Syſtem , twelches ſo nachdrücklich vertheidigt wird , immer
traurigere Ergebniſſe zeitigt . Faſt täglich laufen hier private
Nachrichten von neuen Arbeiterunruhen , insbeſondere
im ſüdruſſiſchen Induſtrie⸗Bezirk , von Bauernrevolten
und Krawallen im Noth yſtandsgebiet, von Gehorſamsverweiger⸗

ungen unter dem Militär ein , und da die Regierung konſequent
über Alles de ſo nehmen dieſe Vorgänge in ihrer Wander⸗

ung von Mund zu Mund immer größere — vielleicht ſtark über⸗

kriebene — Dimenſionnen an , üben aber doch eine mächtig er⸗

regende Wirkung aus . — Dazu kommen die 0 Exreigniſſe
in Finland , die hier ebenfalls mit geſpannteſtem Intereſſe

verfolgt werden . Man weiß und ſieht , daß anſehnliche Koſaken⸗

abtheilungen nach Wiborg und Helſingfors werden ( in
den letzten Tagen 6 Eiſenbahnzüge , alſo ungefähr ) 0 Mann )
und man fürchtet ſehr , daß es dort noch zu weiteren Zuſammen⸗

ſtößen kommen wird . Das Reſkript an den finländiſchen

Generalgouverneur , deſſen Schlußpaſſus für den Fall erneuerten

Widerſtands gegen das Wehrpflichtgeſetz glattweg die Vernich⸗
tung der finländiſchen Verfaſſung ankündigt , erweckt hier auch

in durchaus ruſſiſchen , aber maßvoll urtheilenden Kreiſen die

ernſteſten Bedenken und hat durch ſeine Schroffheit einen recht

peinlichen Eindruck gemacht .

ſich die Anzeichen dafür , daß das

Mordprozeß
Gumbinnen , 29 . April .

Sergeant Schiedat bekundet weiter , daß er und Hickel erſt
durch das Guckloch ſahen , und als ſie den Rittmeiſter auf der Stroh⸗
puppe liegend bemerkten , in die Reitbahn eingetreten ſeien . Erſt der
Zeuge gab Oberleutnant Hoffmann ein Taſchenmeſſer , um dem Er
mordeten Rocktragen und ſo weiter aufzuſchneiden . Dieſe Angabe
veranlaßt den Vertheidiger Hopn feſtſtellen zu laſſen , daß ſonach

nicht an der Bandenthür geſtanden haben

ömmte . Vizewachtmeiſter Bunkus ſagt aus , daß er mit Hich
etlwba 5 Minuten zuſammen war , als er die Ermordung erfuhr . Wäh
rend Zeuge Wadzick Hickel nieht im Stall bemerkt hat , bekundet
Dragoner Saturſee , daß er Hickel durch den hinteren KB⸗Sta
nach dem erleuchteten Stall gehen ſah . Hickel wunderte ſich

die brannten . M ehrere bekunden, daß

Der Gumbinner

mit Domnin 9 10 Minuten anee pätte.
nicht bemerkt . Andere Zeugen ſagen aus , daß Hickel, als
Reitbahn kam , ein freudiges Geſicht gemacht habe . Der Vercheidige
Burchardt macht darauf aufmerkſam , daß der Dragoner Mach

als er vor koildde; die 6 g 135i ch eit zugab, beß
Der chendlungs ſihres bemerkt, 1 5 Mach dieſeMögliche
heute zugegeben habe . Sodann wird der frühere Unteroffizier De
ning hereingerufen . Er hält ſeine Ausſage aufrecht . Die Ve
theidiger erſuchen , Domning zu bereidigen , da ſeine
unweſentlich , noch unglaubwürdig ſeien und ein gef
nicht vorliege , das nicht zu thun . Wenn Domning betreffs

anfänglich andere Angaben gemacht habe , ſo ſei dies erklärlich d
daß er zunächſt nicht die Tragweite e erlaunte

leutnant 15
Alten

habe⸗ 10fr
biage desBildung grades nichteuffalen

ragoner konnten das Geſpräch zwiſchen gibei 2 5
wöhl Überhören , da ſie mit dem Tränken und Putzen de

ſchäftigt waren und die Pferde viel Geräuſch verurſachten .
dieſe Zeugen erſt vier Wochen ſpäter vernommen worden ,
kaum koch Beſtimmtes bekunden können . Inzwiſch

Bismavck in Weſtfalen eingetroffene Str
l

bernommen , swelcher bei der vierten Schwadron in

dieute , als Kroſigk die Wagenpolſter fe wurden .
kundet , daß er der That vollſtändig fernſtehe und den Thäte

haußt nicht kenne . Es erfolgt die Vereidigung dieſes und men

nderer Zeugen, auch Domnings .

Danach wird Leutnant Brandt vom hieſigen Drägoee
ment vernommen . Er bekundet , daß er den Namen

of.

Kretſchmann durch die Zeitung zum erſten Male erfe
niemals betreten habe . Er ſtand zur

9971 des Mordes iin St
und ſei nicht in Gumbinnen geweſen .

˖

daß er niemals bei Kretſchmann 1 Zur geit95
in, Berlin . Oberſtleutnant Winterfeld . befragte
Dragoſer⸗Regiments. Sie bekundeten , Keiner ſei 3
Lokal geweſen . Zeuge bezeichnet den Jithalt des Bar
als von A bis Z unwahr ; Bartel habe einen ſehr chlec
der Augeklagte Hickel bezeichnet den Bartel

Menſchen , der im ganzen Regiment mißliebig war
Schlägereſen mit Kameraden anfing . Reſtaurateur Ker
der als Zeuge erſcheint, bekundet auf Befragen des

Leiters , es trauten wohl in ſeinem Lokal einmal einige Offizier
Sie ließen ihn auch mittrinken . Er könne aber weder ſagen
das ſwar, oder was dies für Offiziere waren .

Lun 13e
15 er Haben unmittelbar nach der

Sekt und den

2 Zeuge

ſchergte Wallh⸗

Treue Seelen .
Roman von Maria Thereſia Mah,

preisgekrönte Verfaſſerin

von „ Unter der Königstanne “ und „ Wie es endete “

( Nachdruck e
Fortſetzung . )

2

Mila ſah , 905 es der Freundin wohlthat , ſich cauſ
und hörte darum geduldig zu , obgleich es in ihr ein peinliches
Gefühl erregte , bon Roſa reden zu hören . Endlich ſagte ſie aber

doch : „Liebſte Wally , ich bitte Dich , ſprich nicht mehr von ihr . Sie

iſt leider nicht mehr zu retten . Du begehſt ein Unrecht , wenn Du

Dir das Gemüth noch durch Grübeleien beſchwerſt . Kein Menſch

macht Dich für die Handlungen Deiner Schſvpeſter verantwortlich ,

Ich begreife wohl Deinen Schmerz , aber gerade Du ,

88 ) 7

Starke , mußt wiſſen , daß alle wahre Weisheit darin beſteht , ſich in

Unabänderliches zu fügen , und ein ehddee iſt nicht

ſchwer Zu tragen . “
„ Das kannſt Du leicht ſagen, 0 Wally ein, „ Dir macht

Niemand Schmerzen , der Dir nahe ſteht, Du haſt Niemanden, der
durch Bande der Verwandtſchaft zu Dir , gehört. “

„ Nein , Niemanden, “ ſagte Mila und ſchaute ernſt vor ſich
e er , „ich ſtehe ganz allein in der Welt , aber glaube mir , auch das

ſich nicht immer leicht , beſonders wenn man ſich ſagt , daß es
sſichtlich das ganze Leben hindurch ſe bleiben wird . “

Ach geh , über 1180
oder lan kommt doch ein Königsſohn und

9 9 —

ſchuldig fühlt ? “

die Ruhige ,
Umtvege über Gellner erfuhr , war , daß Freyenegg nach einigen

Tägen bei Tante Betty erſchien , vorſichtshalber zu einer Stunde ,

intereſſiren werde .

inter mit

1*

küßte Ind ſtand auf . Daun leger ſie leicht ihre beiden

Hände um deren ſchlanke Taille . „Geſtern bin ich Freyhenegg be⸗

gegnet . Er grüßte ſehr ehrerbietig , aber in einer Weiſe , als hätte

ich etwas abzubitten . Ich war im Zweifel , ob ich ihm danken ſollte ,
dann that ich es doch . Meinſt Du, daß er ſich am Ende Roſas wegen

Mila zog die feinen Brauen zuſammen . „ Wie ſoll ich das

wiſſen ? Möglich , daß ſeine Schuld nur im Schweigen beſtand . Die

Anſicht darüber , wie er in dieſem Falle handeln mußte , beruht wohl
auf individuellem Empfinden und man kann ihm unmöglich in einer
Weiſe ein Unrecht direkt vorwerfen . “

„ Alle ſeine Bekannten verſichern , daß er ſich ſehr geändert hat;
Gellner behauptet , durch Deinen Einfluß . “

„ Das wäre mir lieb, “ entgegnete Mila ebenſo kühl als

erkwartet.

Das Reſultat dieſer Jent e welche Freyenegg auf dem

da er ſicher war , Mila nicht zu treffen , und Fiäulkein Lang bat , alwei
Eintrittskarten zur Beſichtigung der Braut⸗ Ausſtattung einer Prin⸗

zeſſin anzunehmen . Er hate ſich dieſelben nur verſchafft ,
ſagte , weil er vorausgeſetzt , daß Fräulein Lang ſich für dieſe Aus⸗

Tante Betty nicht die leiſeſte Ahnung hatte , wie ſtark Freyeneggs
Gebiſſen thatſächlich durch Roſa belaſtet war , allerdings erſt ſeit

allerletzter Zeit und beſonders in Betihs und Milas Nä

ſie ihn ſteundlich willkommen un dankte ihm lebhaft , auch
ikeit . 75

19

„ Denn mir iſt , faſt gegen
meinen Willen, Herr Jrehenegg

nicht unſympathiſch . “

wie er

Dies war in der That der Fall und

ſen binlige Gegenſtände zuzuſenden , 58 ſie für ihn Piſerh Ja
Er würde ſie erſt nach ſeiner Rücktehr wieder beſt
Betihs Verwunderung über dieſe Zeilen war um ſo ö

Richard ihr ja ganz gut durch Mila das Alles h tte
ſage

können, was er geſchrieben hatte . Er kam doch ,
lich in der Fabrik mit Mila zuſammen . Betty konmt freilich
ahnen, mit welcher Aengſtlichkeit ihre beiden Aebleewichen .
Dr . Thielemann redete ſich ein , daß er bt

eutſetzlichen Entdeckung menſchenſcheu geworden ſei ,
des Unbehagens , mit dem er verſchiedenen Perſonen
war doch ebenfalls ſehr verſchieden . Mit ſeinen

5 .

zum Beiſpiel zu vertehren , koſtete ihm nicht die min
windung , aber Mila 3u ſehen , war ihm unmöglich ——
danke an den ruhigen Blick ihrer Augen erregte

manchmal ſchien es ihm , als ob er eiwas wie Haß gege
die ſtets ſo unberührt und kühl dahinſchritt, als ſei
Minilte ſich genau ihres Wollens bewußt , als 6
Falten ihres Kleides zuſammenzunehmen , damit

ſtreife, was Schwäche, Irrthum oder Schuld hieß .
er ſie bon ſeinem Fenſter aus kommen oder geher

e ſie allein für Leid, d
le Täuſchung eeen getweſen; 55 aus d
vermied er jede Annäherung an die beiden Fr
am beſten im Stande geweſen wäre , ihm über

twegzuhelfen und ihm den Glauben an Frauengi
treue , der ihm leider



2. Selte . General⸗Anzeiger . Meanmderm , 30 . Apru .

unwahr . Berhandlungsleiter : Können Sie etſvas

Aehnliches Bartel mitgetheilt haben ? Zeuge : J bewahre ! Ver⸗

handlungsleiter : Sie haben ja geſtern in der „ Preußiſch⸗

Littauiſchen Zeitung “ eine Erklärung erlaſſen , in der Sie den ganzen

Inhalt des Bartel ' ſchen Briefes als erfunden be⸗

zeichnen und erklären , daß Sie die Herren Offiziere Brandt und Weiß

überhaupt nicht lennen . Zeuge : Jawohl , ich ließ dies in die

Zeitung einrücken . Der Zeuge wird aufgefordert , dieſe ſeine Er⸗

„ llärungen vorzuleſen . Auf Befragen des Vorſitzenden bemerkte Zeuge ,

daß er die Erklärungen beſchwören könne . Fleiſchermeiſter Maltern ,

der danach als Zeuge erſcheint , bekundet , im Herbſt 1900 ritt Ritt⸗

meiſter v. Krofigk mit ſeiner Frau über den Magazinplatz . Dabei
ging ein Offizier vorüber , der das Ehepaar grüßte . Ich weiß nicht ,

0b ein Infanterie⸗ oder Dragoneroffizier war . v. Kroſikg hob

plötzlich die Reitgerte und ſchlug ſeine Frau zweimal auf den Rücken .

willkürlich war , oder ob der Rittmeiſter

Der Offizier blieb verwundert ſtehen und
Der

Ich kann nicht ſagen , ob dies

ſein Pferd ſchlagen wollte .

ſagte vor ſich hin : „ Na , lange wird er nicht mehr ſchlagen . “

Verhandlungsleiter erklärt darauf die Beweisaufna ' me für

geſchloſſen . Die weitere Verhandlung wird auf Mittwoch , 9 Uhr

Vormittags , vertagt . Morgen finden die Plaidoyers des Vextreters

der Anklage und der Vertheidiger ſtatt .
Die Erklärung , welche der Vorſitzende , Oberſtleutnant von

Rohden , zu Beginn der geſtrigen Verhandlung in der Angelegenheit

der Verleſung des vom Landwehrunteroffizier Bartel aus Berlin her⸗

rührenden Briefes abgab , hatte folgenden Wortlaut : „ In der Sams⸗

tagsſitzung hielt es Rechtsanwalt Horn als Vertreter des Augeklägten

Hickel für nöthig , einen Brief des Landwehrunteroffiziers Bartel aus

Berlin vorzuleſen , welcher unerhörte Anſchuldigungen gegen Offiziere

des hieſigen Dragoner⸗Regiments enthält . Auf die Gründe dieſes

Antrages hier einzugehen , fehlt mir jede Berechtigung . Wenn daran

anſchließend der Vertreter der Anklage vorſchlug , die Sache adl aeta

zu legen , ſo kann dies doch nur ſeinen Grund darin haben , daß derſelbe

den Inhalt des Briefes für unweſentlich zur Feſtſtellung des Mörders

hält . Und daran anſchließend war Rechtsanwalt Horn ſo gütig , das

Interſſe des Offizi s des Dragoner⸗Regiments wahrzunehmen ,
indem er darauf hinwies , daß die Mitglieder des Gerichtshoſes die

Ehre des Offizierſtandes in erſter Linie zu wahren hätten . Wenn nun

auch jeder Gebildete wohl keinen Zweifel darüber haben kann , daß dies

auch ohne Anregung des Herrn Rechtsanwalts geſchehen wäre , ſo kann

ich, da die Sache nun einmal öffentlich verhandelt iſt , auch hier öffent⸗

lich darauf hinweiſen , daß das Dragoner⸗Regiment Graf Wedel ſo⸗

gleich nach Bekänntwerden des unglaublichen Briefes die nöthigen

Schritte zur Aufklärung ganz energiſch einleitete . “

Deutsches Reich .
. N. Karlsruhe , 29 . April . ( Badiſcher Landtag .

I . Kammer ) . Präſident Prinz Karl eröffnete kurz nach
10 Uhr die Sitzung und übermittelte den Dank des Großherzogs

für die Glückwünſche und Adreſſe der I . Kammer , die am Sonn⸗

tag überreicht wurde . Der im Namen der Budgetkommiſſion
von Freiherrn von Göler geſtellte Antrag auf Genehmigung des

Geſetzentwurfs , betr . die Steuererhebung im Monat Mai 1902

nach dem bisherigen Umlagefuß wird einſtimmig angenommen .

Es werden noch Kommiſſionen gebildet für den Geſetzentwurf ,
das Wohnungsgeld betr . und zur Berathung des Geſetzentwurfs
betr . die Landwirthſchaftskammer . Nächſte Sitzung 10 . Mai ,
9 Uhr Vorm .

* Saarbrücken , 29 . April . ( Das amtliche Reichs⸗

tags⸗Wahlergebniß ) iſt wie folgt feſtgeſtellt worden :

Von 39 356 Wählern haben 33 232 geſtimmt . Von 33 184 gil⸗

tigen Stimmen entfielen auf Boltz 17 960 , Muth 14 393 ,

Spaniol 825 ; ungiltig waren 48 , zerſplittert 6.
* Berlin , 29 . April . ( Zolltarifkommiſſion ) .

Im Laufe der Debatte erklärt Abg . Gamp , er habe , ehe er ſeiner⸗

zeit die Diätenfrage in der Kommiſſion angeregt , mit den Mit⸗

gliedern ſämmtlicher Parteien geſprochen , auch mit den Freiſin⸗

nigen und Sozialdemokraten , und habe den Eindruck gewonnen ,

daß die Linke keinen Widerſpruch gegen die Diäten erheben

würde . Müller⸗Sagan , Geyer , Stadthagen und Molkenbuhr

erklären , daß mit ihnen Gamp nicht geſprochen und ſie auch

nicht für Diäten ſich ausgeſprochen hätten . Die Kommiſſion

nahm die Poſition 184 , Bier aller Art und Malzextrakt in dünn⸗

flüſſigem Zuſtande , auch mit Heilmittelzuſätzen , 6 Mark , nach

der Regierungsvorlage an , und lehnte den ſozialdemoktatiſchen
Antrag auf Zollfreiheit ab , in deſſen Begründung Stadthagen

bemerkte , in Deutſchland würde noch immer zu wenig Bier ge⸗

trunken . Die Berathung der Poſition 185 , Eſſig , wird ausge⸗

ſetzt . Die Poſttionen 186 und 187 , Weinhefe und andere Hefe ,

werden nach der Regierungsvorlage angenommen . Die in

den Poſttionen 188 und 189 ausgeſprochene Zollfreiheit für Mi⸗

neralwaſſer und Eis wird debattelos angenommen . Poſitionen
190 und 198 , Abgänge von Verarbeitung landwirthſchaftlicher

Erzeugniſſe , darunter Kleie , Schlempe , ausgelaugte Schnitzel

von Zuckerrüben , Treber , werden nach der Regierungsvorlage

angenommen ; von den Amendements wird nur das von Kloſe

und Anderen beantragte angenommen , wonach in Poſitſon 193 ,

friſche Zuckerrübenſchnitzel zollfrei , gedarrte 1 Mark , als An⸗
merkung geſetzt wird : gedarrte Zuckerrübenſchnitzel , welche für in⸗

ländiſche , an ausländiſche Zuckerfabriken gelieferte Zuckerrüben

an inländiſche Produzenten vertragsmäßig zurückgewährt werbden ,

ſind zollfrei . Gegenüber den Anträgen auf Zoll und Kleie und

ſonſtige Futtermittel erklärte Staatsſekretär Graf Poſadowsky ,

die verbündeten Regierungen wünſchten Zollfreiheit für Futter⸗
mittel im Intereſſe der Landwirthſchaft . Die deutſche Vieh⸗

zucht könne die ausländiſchen Futtermittel nicht entbehren . In

Poſition 196 , gewöhnliches Backwerk ohne Zuſatz von Giern ,

Zucker oder dergleichen , wofür die Vorlage einen Zoll von 12 Mk .

anſetzt , wird auf Antrag Herold⸗Graf Schwerin ein Zollſatz von

16 Mark beſchloſſen . Bei Beſprechung der auf den Grenzverkehr
bezüglichen Anmerkung zu Poſition 196 vertagt ſich die Kom⸗

miſſion auf morgen .
— ( Der Seniorenkonvent ) des Reichstages trat

Nachmittags zur Berathung der Geſchäftslage zuſammen . Das

Ergebniß iſt , daß der Reichstag vorausſichtlich bis nahe an das

Pfingſtfeſt heran , etwa bis zum 16 . Mai , zuſammenbleiben ſoll ,

um nach Möglichkeit ſeinen Stoff aufzuarbeiten . Außer den

jetzt vom Plenum in Angriff genommenen Gegenſtänden ſollen

noch das Zuckerſteuergeſetz , das vorausſichtlich Mittwoch dem

Reichstage zugehen wird , und , wenn irgend möglich , die Brannt⸗

weinſteuervorlage erledigt werden . Die Rechte legt auf das

Zuſtandekommen des letztgenannten Geſetzes großes Gewicht ,

während die Linke ſeine Vertagung wünſcht . Die für Mittwoch

in Ausſicht genommene Berathung des Toleranzantrages wird

auf Donnerstag verſchoben .

Aus Stadt und Land .
Mannheim , 30 . April 1902 .

Mannheim auf der Jubiläums⸗Gartenbau⸗
Ausſtellung in Narlsruhe .

Die unter dem Allerhöchſten Protektorate Sr . Königl . Hoheit

des Erbgroßherzogs Friedrich von Baden ſtehende , bom Verein ſelbſt⸗
Gartenbau⸗Aus⸗

ſtändiger Handelsgärtner Badens veranſtaltete
ſtellung zur Feier des 50jährigen Regierungsjubiläums Sr . Kgl .

Hoheit des Großherzogs darf als eine ſehr wohlgelungene Huldigung

des badiſchen Gärtnerſtandes bezeichnet werden .

Der Eindruck , den dieſe Blumen⸗ und Pflanzenausſtellung auf

den Beſucher macht , iſt geradezu überwältigend und ſteht es außer

allem Zweifel , daß eine gleich reichhaltige und ausgedehnte Garten⸗

bauausſtellung im Badener Lande noch nicht ſtattgefunden hat ; es

iſt dies um ſo höher zu ſchätzen , als dieſe Ausſtellung nur von badi⸗

ſchen Gärtnern beſchickt werden durfte , um ſo ein getreues Bild der

Leiſtungsfähigkeit zu geben und den Fortſcheitt , welchen der badiſche

Gartenbau genommen hat , vor Augen zu führen .

Mit reichlicher Unterſtützung ſowohl ſeitens des Miniſteriums

des Innern wie auch der Stadt Karlsruhe wurde hier von einem

verhältnißmäßig noch jungen Fachverein ein Werk geſchaffen , das

demſelben zur vollen Ehre gereicht und die Opferfreudigkeit der

Mitglieder in ſchönſtem Lichte erſcheinen läßt , zumal wenn man be⸗

denkt , daß die Ausſtellung in einer Jahreszeit ſtattfindet , in der

der Gärtner alle Hände voll zu thun hat , bringt ihm doch die wie⸗

dererwachende Natur Arbeit in Fülle .

Auch von Seiten hoher und höchſter Herrſchaften , Gönnern des

Gartenbaues , ſtädtiſchen Behörden und Vereinen wurden der Aus⸗

ſtellungsleitung koſtbare Ehrenpreiſe überwieſen . So möchten wir

an dieſer Stelle hervorheben , daß auch von der Stadt Mannheim

ein Ehrenpreis von 300 Mark , vom Gartenbauverein Flora hier ein

Ehrenpreis von 50 Mark , vom Bezirks erein Mannheim des Vexeins

ſelbſtſtändiger Handelsgärtner 70 Mark in dankenswerther Weiſe

geſtiftet wurden .
Von Mannheim aus betheiligten ſich an der Ausſtellung die

Firmen : Mathias Kocher , Fritz Liefhold , Wilhelm Pre⸗

ſtinar i, Theod . Wieſt , ſowie Herr Gartenbauinſpektor Lippel .

Die Firma Mathias Kocher

erhielt folgende Preiſe :
Für Anthurium Scherzerianum ein 1. Preis

„ Aſpidiſtra mit grünen Blättern „

„ Aſparagus pl . nanus „

„ Phönix canarienſis

„ Cocos Weddeliana 5

„ Samimlung div . Farne „ „ 5

„ Azalea indica „„

„ Dracaena indiviſa „ 5

„ Dracaena lineada 5

„ Araucaria exeelſia „ 5

„ Araucaria div . Sorten „

„ Aſpidiſtra mit bunten Blättern „5
2

„ Pteris div . Sorten

„ Adiantum cuneatum

„ Agzalea indica

„ Arabis alpina fl . pl .

„ Aſparagus Springeri

„ Kentia Balmoriana

7 — 71
eine ſilb . Medaille

einen 2. Preis
eine Medaille
eine Medaille

eine ſilb . Medaille

Wilh 17

38

Für Geſammtleiſtin „ den Ehrenpreis der Pringeſſin

von Baden . 5
5 Die Firma Wilh . Preſtinari

war von Mannheim die einzige , die ſich außer mit reichhaltigen

Collektionen an Palmen , Araucarien , Blüthenſträuchern , Farnen , Lor⸗

beerbäumen , Azaleen ete . in geradezu impoſanter Weiſe an den

Blumenbindereien betheiligte . Es würde hier zu weit führen , alle

ligen Blu mei fzuführen , welche mit Aus

hervorgehoben , daß dien. 8 ſei

beſtens bekannten Firma allen anderen weit

findet , daß
Königl .

ete Ehrenpreis für Geſammi⸗
ch der von dem Gartenbau⸗

dem

Nowaren , was
r als

Hoheit der Frau G

leiſtung in der Blume

8 2

eisverein „ Flora “ hier von Preisgerichte

obiger Firma kannt wurden , nebſt einer beſonderen Anerkennung
der een Preisrichter . Ferner wurden der Firma Wilh . Preſti
nari annt :

Für Flieder ein 1. Preis

„ Palmen 9 1 „

„ Azaleen 555

„ Kentien 35

„ Sellaginella 7 15 4

5 rne 1 15

„ Araucarien 5

7 eine ſilb . Medaille

7 eine ſilb . Medaille

„ Tulpen ein Ehrenpreis

„ Aſparagus eine ſilbervergold . Medaille

7 — 7* * 7=

„ Doronicum eine ſilb . 15

Die Firma Theydor Wieſt , Mannheim ( Feudenheimer Fähre )

erſchien mit einer altigen Sammlung abgeſchnittener Nelken⸗

blumen von großer önheit , die allgemeinen Beifall fanden und

auch ſeitens des Preisgerichts mit einem erſten Preiſe ausgezeichnet
wurden , beſtehend aus der goldenen Medaille .

Die Samenhandlung F. Liefhold , Mannheim

erhielt für die in den Anlagen der Ausſtellung verwendeten Gras

ſamen eine goldene Medaille .

Herr Stadtgarteninſpektor Lippel in Mannheim

erhielt in Abtheilung XV , Gartenpläne , für Geſammtleiſtung
den Ehrenpreis der Stadt Heidelberg nebſt ſilbervergoldeter

Medaille. Es kamen zur Ausſtellung die Pläne zu 5 größeren

öffentlichen Anlagen der Stadt Mannheim .

Die Gewerbe⸗Ausſtellung im Gr . Schloſſe .
15

oe . Immer neue Zeichen entſtehen dafür , daß das Intereſſe für

Kunſtgewerbe , Kunſthandwerk und Handwerk auch in unſerer Stadt

und deren Kreis einen ganz neuen lebhaften Charakter annimmt

Herrſchaft minderwerthiger und geſchmacklos hergeſtellter
Ramſch⸗ und Fabrikwaare ſcheint mehr und mehr gebrochen zu wer⸗

den . Vereinigungen ſind auch in unſerer Stadt entſtanden , die ſich

die wichtige Aufgabe ſtellen , der Verunſchönerung unſerer Lebensver

hältniſſe entgegen zu wirken und für eine geſchmackvolle , gediegene und

zlweckentſprechende Arbeit auf gewerblichem Gebiete einzutreten . Dg⸗

bei ſoll beſonders auch dem „Billig und ſchlecht “ ein „Billig und gut “

entgegen geſtellt werden . Auch das Billige kann in ſeiner Ein⸗

fachheit recht wohl gut gearbeitet und geſchmackvoll geformt ſein .
Vom Einfachſten bis zum Reichſten verlangen wir heute vor Allem

wieder die Entfaltung eines guten Geſchmackes . Die Zeit , wo das

Einfache Schund , das Reiche Ueberladenheit und ſchlechte Nach⸗

ahmung war , ſoll ihrem Ende zugeführt werden . Zunächſt heißt es ,

die Kräfte zu ſammeln , die beſſere Produktion und den reellen

Handel auf den genannten Gebieten geſchloſſen auftreten zu laſſen ,
damit daraus erſehen wird , wo die guten Elemente zu finden ſind ,
die einen Aufſchwung dieſer Bethätigungen beweiſen oder bewirken

können . Das vorige Jahr brachte uns bereits ein ſolches geſchloſſenes

Auftreten auf dem Gebiete des Kunſtgewerbes in unſerer Stadt .

Der hieſige Kunſtgewerbeverein „ Pfalzgau “ veranſtaltete damals

eine erſte größere Kunſtgewerbe - Ausſtellung , die das Augenmerk
weiter Kreiſe auf die hieſige Produktion und den hieſigen Handel
dieſer Art auf ſich lenkte , das Intereſſe dafür neu erweckte und zeigte ,
wo die Arbeit zu fernerem gedeihlichem Fortſchritt einzuſetzen hat .
War dieſe Ausſtellung gleichſam ein erſter Sammelruf auf dem Ge⸗

biete des Kunſtgewerbes in unſerer Stadt , ſo bildet die in dieſem

Jahre gegenwärtig hier zur Feier des 60jährigen Beſtehens des Ge⸗

werbevereins und Handwerkerverbands Mannheim veranſtaltete erſte

Gewerbe - ⸗Ausſtellung des organiſirten Handwerks einen Sammel⸗

punkt des Gewerbes unter beſonderer Betonung des Handwerks .
Die Zeiten ſind vorüber , wo die Kunſtbetrachtung das Handwerk

von oben herab behandelte . Heute hat man den vollen Begriff der

Wichtigkeit des Handwerks für die Geſtaltung aller Lebensverhältniſſe

wiedergewonnen , ganz abgeſehen davon , daß auch durch den Nieder⸗

gang des Handwerks verurſachte Unannehmlichkeiten im täglichen
Leben immer mehr empfunden worden ſind .

Die Hebung des Handwerks kann nicht beſſer als durch eine

innige Fühlung mit dem Kunſtgewerbe erfolgen . Durch das Kunſt⸗

gewerbe wird in erſter Weiſe Geſchmack und tieferes Verſtändniß der

Sache in das Handwerk hineingetragen . Das Handwerk hatte am
eeeeeeee

Die

ihres Mannes Glück zu wünſchen , viel geeigneter ſei , als vor einigen

Monaten der Verlobungsabend .

Das hatte ſie auch eben ſehr nachdrücklich der Comptoxiſtin ihres

Mannes , Fräulein Dombrowsky , auseinandergeſete , die ſich indeß

ſehr ſchweigſam verhielt und auf die direkte Frage , wie denn Dr .

Thielemann die Enttäuſchung trage , wahrheitsgemäß antwortete ,

darüber könne ſie keine Auskunft geben , ſie habe ihn ſeit jenem un⸗

glücklichen Vorfall noch nicht wieder geſprochen.
Frau Runk war nur in die Fabrik gekommen , um mit ihrem

Manne zu ſprechen . Der Fabrikherr war aber nicht anweſend , und

ſo war ſie in das Comptoir gegangen . Nach der letzten Antwort

Milas ſetzte ſich Frau Runk noch behaglicher auf ihrem Seſſel zu⸗

recht , zupfte eine Weile an den Spitzen ihres Sonnenſchirm⸗ und

ſagte dann : „ Sie weichen einander alſo aus ? “ und dabei ſtreifte ein

ſchneller Blick ihrer grauen Augen das junge Mädchen .

„ Dazu iſt wohl keine Urſache vorhanden , gnädige Frau, “ er⸗

widerte Mila gelaſſen und fragte nun ihrerſeits , wie lange diesmal

Frau Runk auszubleiben gedenke . Dieſe lächelte kaum merklich ,

gab Beſcheid und bemerkte dann beiläufig : „ Ihre Tante ſieht ſchlecht

aus , Fräulein , ich glaube , ſie iſt leidend . Sie ſollte auch ein paar

Wochen auf das Land . “

Düſſeldorfer Ausſtellungsbriefe .
Von Dr . Heinr . Hub . Houben .

( Nachdruck verboten . )
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Als Kaiſer Wilhelm J. im Jahre 1880 die damalige Düſſel⸗

dorfer Ausſtellung beſuchte , ſtand er ſtaunend vor einem rieſigen

Dampfhammer , den Krupp in Eſſen dort aufgeſtellt hatte und der

von einem geſchickten Maſchiniſten ſicher regiert wurde , ſodaß er mitten

in der Wucht des Niederſauſens in beliebiger Höhe über dem Ambos

ſtill ſtand . Der hohe Beſucher legte ſeine mit Diamanten beſetzte

Taſchenuhr auf den Ambos , der Maſchiniſt ließ auf ſeinen Befehl

——

der Hammer ſtill . Der Kaiſer machte darauf die Uhr dem Maſchi⸗

niſten zum Geſchenk .
Solche und ähnliche Geſchichten werden noch heute bon Mund

zu Munde in Düſſeldorf weiter erzählt wie freundliche Sagen ; er⸗

innern ſie doch an eine Epoche , die einer der glänzendſten Punkte

in der Entwickelung der alten Rheinſtadt geweſen iſt .

Damals zählte Düſſeldorf kaum 100 000 Einwohner , und

dennoch gehörte jene Ausſtellung zu den erfolgreichſten auf deutſchem

Boden . Was heute zur Mythe geworden : der Ueberſchuß , da war

er zur Stelle , und der induſtrielle Aufſchwung , den ſeit jener

Generalprobe die Stadt ſelbſt und mit ihr die ganze Rheinprovinz

und das benachbarte Weſtfalen genommen haben , zeigt ſich am deut⸗

lichſten in der enormen Entwickelung der weſtlichen Städte . Heute

zählt Düſſeldorf 220 000 Einwohner , und mit ebenſo rapider

Schnelligkeit hat ſich die Nachbarſtadt Köln vergrößert ; von dreizehn

Großſtädten , die während der letzten zwei Jahrzehnte in Deutſchland
emporwuchſen , fallen nicht weniger als ſieben auf Rheinland und

Weſtfalen . Der zehnte Theil an Flächeninhalt Deutſchlands , den

dieſe beiden Schweſterprovinzen umfaſſen , trägt faſt den ſechſten

Theil der ganzen deutſchen Bevölkerung .

Dieſer Zuwachs an Kräften hat denn auch Leiſtungen hervor⸗

gebracht , die keineswegs gewöhnlich ſind in der Entwickelung deut⸗

ſcher Provinzen ; und im Rückblick auf die letzten zehn Jahre hat

wohl keine Stadt eine größere Berechtigung , aufs Neue eine Probe

rheiniſchen Könnens im großen Maßſtabe abzulegen , wie gerade

Dülſeldorf . Eine ſolche Fülle grandioſer Umwälzungen hat ſich dort

in aller Stille vollzogen , daß man ſich kaum wieder erkennt , als habe
der alte Vater Rhein , der ſich , ohne Rückſicht auf die vielen poetiſchen

Huldigungen ſeiner Feld⸗ , Wald⸗ und Wieſendichter , oft ſehr un⸗

gemüthlich erweiſt , die alte Reſidenz des Jan Willm mit einer mäch⸗

tigen Woge hinweggeſpült und aus ſeiner Tiefe eine blanke neue

Stadt hervorgezaubert . Allzufriedlich nimmt ſich die Herrenmoral
des Stromes aus in den Verſen , die Freiligrath vor bald 60 Jahren

ſang :
„ Austritt der Rheinſtrom mit Gebrauſe ,

Schießt in die Gaſſen ungefragt ,

den Hammer ſpielen und unmittelbar über dem Deckel der Uhr hielt Und macht ſich breit vor jedem Hauſe !

Pocht an die Thüren , ſtürmt den Herd —

Da hilft kein Dämmen und kein Stauen ,
Er will dem Städtchen , das er nährt ,
Auch einmal in die Stuben ſchauen ! “

Dieſe trauliche Neugier Kühleborns , der ſein plätſcherndes Gewand

hin und wieder durch halb Düſſeldorf verbreitete , wandelte die alte
Gartenſtadt oft zu einer Pfahlbautenſtadt üm ; aber doch war 28

jene Liebe des Vaters , der ſeine Kinder züchtigt , um ſie zu erziehen ,
Der energiſche Kampf gegen den alten Geſellen und ſeine Uebergriffe

iſt vor Allem die Urſache geweſen , daß ihm das Düſſelſtädtchen heute
ein ganz anderes Geſicht zeigt , kühl und überlegen im Bewußtſein
ſeiner feſten Baſaltquadern und trotzig und faſt blaſirt im Ver

trauen auf ſeine mächtigen neuen Werftbauten , mit denen es ihn

eingedämmt hat . Am 8. März dieſes Jahres iſt unter den üblichen

Feierlichkeiten der Schlußſtein gelegt worden zu dem mächtigen
Steinwall , der auf einer Strecke von 500 Metern dem Rhein dreißig
Meter von ſeiner übermäßigen Korpulenz nahm . Und wo ſich früher
an feuchten , mißfarbenen Hauswänden , auf holprigem Pflaſter ,
hinter einem ſchmalen Eiſengitter kaum zwei Wagen mit Mühe an
einander vorüberdrängten , da ſtreckt ſich heute eine breite Uferſtraße

hoch über dem Niveau des Stromes längs des ganzen Rheinpano⸗
ramas der Stadt hin . Die alten Baracken , die früher die Landung
in Düſſeldorf wenig erfreulich machten , ſind bis auf wenige , deren

Zeit ebenfalls gekommen iſt , verſchwunden , und von einem bis zum
anderen Ende , vom neuen Hafen aus bis zur neuen Rheinbrücke
werden in Kurzem ſchmucke Gebäude ſich erheben , hinter dem grünen
Wall ſchöner Alleen , der ſich längs des Ufers hinzieht . Die alte

Schiffsbrücke exiſtirt nicht mehr , aber weiter abwärts ſpringt⸗e
mächtige zweibogige Eiſenbahnbrücke über den Strom .

Auch das linke ÜUfer gegenüber Düſſeldorf iſt von dieſer Kultur
beleckt worden ; da lag früher ein romantiſches Land , auf deſſen wild⸗

wuchernden Wieſen an Nachmittagen die ganze Schuljugend Düſſel⸗
dorfs ſich tummelte , und wo eine ganze Kolonie ländlicher Wirth⸗

ſchaften die Spaziergänger ſammelte . In kleinen Bauernhäuſern

wohnten die Düſſeldorfer Landſchaftsmaler und pinſelten Weiden⸗

ſtümpfe , Kühe , Schafe und Federvieh . Jetzt iſt das Land geebnet , ge⸗

pflaſtert und parzellirt , der breite Rheinſtrand ausgebaagert und
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gedeihen . 1 höhere Forderungen , ſo wird ſie der Aus⸗

n überhaupt

elohnk . Darum

ſt in gleichem

Sind dieſe dBeſtreben

dafür

führende zu er

nicht borhanden , ble

Handſwerk

eeben .
here
utereſſeUnd

reſſe , dieſes Verſtändniß zu wecken und z
St tand des erts ſelbſt zu erkennen , da in aber 855

eignetter eine Ueberſicht über die duktion auf dieſem

ere Ausſtellung von Arbeiten des ganzen

ſtellung alls 1
ſall — wie ſchon oben geſagt — das

inigen , auf neue Arbeit hinzuleStreben , d
geues Jutere

Und we

o wird ſie

ich Gutes bietet ,
Und um ſo

derartige Ausſtellung thatf
Gute zu weiterer Geltung bringen

trößeres Intereſſe dder Sache ſelbſt zuführen .
Eine folgende rechung des hier Gebotenen ſoll der Prüfung

ewidmet ſein , inſpiefern dies bei der gegent wärtigen Ausſtellung dey

Fall iſt und in welcher Weiſe ſich hier ſchon innigere Beziehungen von

Kunſt und Handwerk erheißend erkennen laſſen .

Die Zubiläumsfeſtlichkeiten.
Im Hofbericht

zung unſerer geſtrigen Meldungen noch milgetheilt :

19 5 ae anm Montag im Großherzoglichen
herzog und die Großherzogin im Foher

darunter zahlreiche Mit⸗

erſammlu ſodann
en etc . , die wegen allgu⸗

ihrend der Feſttage nicht in be⸗

den konnten . Im Ganzen wurden

öchſten Herrſchaften mit Anſprache 1
11 Uhre

e Beſpr

in Crge

g und2 tände!
Ver

glieder der

Angehörige ſo 5
großer Zahl der

ſonderer Audienz empfang

gegen 100 Perſonen von den K

beehrt und der Emofang währte bis gegen

Am Dienſtag

Vormiktag 11 Uhr empfing der Großherzog den Montag Ahend

in Karlsruhe eingetroffenen Prinzen Georg Wilhelm Herzog gu

Braunſchweig und Lüneburg , welcher ein Glückwu

Vaters des Herzogs von Cumberland überreichte .

Um halb 1 Uhr derGr oßherzog im Boiſein des Staats⸗

miniſters von Brauer

Kaiſerlich Türkiſchen Botſchafter
Gir

des
&⸗ It 1

ik Paſcha , t im des Sultans

den Imtiaz⸗Ord
ſchafters , Diviſion⸗

Mouſtafa Aſſim Die i Ner
durch den Vige⸗Operzzeremonfenmeiſter Grafen von Ber

Unt halb 3 Uhr Nachmittags unternahmen die He

ſchaften eine

heim

yſten Heyr⸗

weitere ſeſtliche Rundfahrt

durch die Stadt und durchführen dabei ſolche Straßen, die bisher

noch nicht beſichtigt werden konnten . Die Rückle ehr in ' s Schloß erfolgte

gegen halb 5 Uhr. Hierauf wurden die Kaiſerlich Türkiſchen Ab⸗

geſandten von der
955

herzogin in Audienz empfaugen .

Um 5 Uhr fand bei den Großherzoglichen Herrſchaften zu Ehren

der Türziſchen Geſandtſchaft ein

Diuer

40, Einladungen ergangen waren .ſtatt, zu welchem über

hochgedämmt. Die eleltriſchen Bogenlampen ſtrahlen noch geiſter⸗
haft in die Weite ; aber ſchon erheben ſich einzelne moderne Häuſer

im Hintergrund , die der Grundſtock eines neuen jenſeitigen Viertels

ſind .
Eine ähnliche Romautit herrſchte früher auch unterhalb der neuen

Rheinbrücke auf der rechten Seite hinter dem alten Sicherheitshafen ,
der jetzt verſchwunden iſt und das Sprungbrett der neuen Brücke

Uilde, hinter der „ Schönen Ausſicht “ und dem „9Napoleonsberg “ , wo

0 deb ſchönſte Theil des Hofgartens in eine rauhe Wildniß verlor .

ckte, aus Wieſenboden und angeſchwemmtem Rhein⸗aus weithin erſ
und da von weiß

win pachſeen Binnenwäſſernlies beſtand und hier
Unterbrochen wurde .
den Regimentern der Infanterie, die dort ihre Uebungen abhielt ; das

rheiniſche Schützenfeſt ſchlug hier alljährlich
ſ
ſein buntes Wigwam auf ;

bei Dunkelheit aber wär es unheimlich in dieſer Wüſte .

Hier aber iſt der Boden , der jetzt zum Ausſtellungs sterrain um⸗

geſchaffen , erhöht und geebnet worden iſt , und auf dem ſeit anderthalb

Tauſende von Arbeitern dem Moment entgegenf ſchaffen , der

mit dem erſten Mai gekommen iſr , wo ſich die ſtete Weiſſagung der
Jahren

alten Düſſeldorfer erfüllt , daß noch einmal ein Stern über ihrer

Stadt aufgehen werde , der ſich aber auf reelle Weiſe möglichſt
baar ausmünzen läßt .

Von der neuen Rheinbrücke aus führt ber nächſte Weg zu dem

Hauptportal der Ausſtellung ; die Aheinſchiffe legen gegenüber dem

Hauptausſtellungsgebäude an , und eine eigens gebaute Bahn führt

vom Hauptbahnhof zur Hinterſeite der Ausſtellung . Von der Rhein⸗

—185 ſelbſt aus bietet ſich das prächkigſte Panorama , links das Ge⸗

aus ſeinem
lademie aus

von Wem großen Gefechtsmaſt ,den Kruph a
und von der Male

ih

Für )

iſchreiben ſeines

cheift erfolgte

Inſel nannte man dieſe Fläche , die ſich vom Rhein

Da wirbelten im Sommer die Staubwolken von

pon mächtigen Eiſenbauten mit Dächern , Kuppeln und Thürmen ,

Um 7 Uhr beſuchten die Höchſten Herrſchaften 8 dee
der vorgeſtrigen Feſtvorſtellung im Großherzoglichen Hoftheater .

In einer Schlußbetrachtung

über die Feſtlichteiten ſagt die autliche „ Karlsr . Itg . “ : Die zule

Feier des fünfzigjährigen Regierungsfubtläunts Seiner Königlichen

Hoheit des Großhergogs Friedrich veranſtalteten Feſtlichkeiten ſind
beendet . Selten wohl nahm ein mehrtägiges Feſt einen ſo durchaus
harmoniſchen und erhebenden Verlauf , wie dieſe einzzigartige Feier ,
die Fürſt und Volk in frohen und ernſten Kr

iti
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Durchdrungen von Em zer

ehrung und Liebe bilten auch die Verkreter

mdelssſtandes , Euxer K Hoheit an

Feſttage nahen zu dürfen.
uend auf den Beginn des berfloſſ

hunderts hafter der Blick mit Benanderung an ?
der

des jungen Fürſten , der in dur 1

ſtellt , ſeinem Volke in treuer Pf füllung!boxantf
die Bahnen zu freier Entfaltung ſeiner Kräfte erf

In all deutſchen Herzen aber lebt die
d

an jene große Zeit , da Großherzog Friedrich an de

großen Kaiſers mitſtritt für die Erfüllung unſeres 8
Deutſchland auus glb e Zwietracht und

Freiheit , Einigkeit und Stärke zu führen .
Wie im ganzen neu geeinten Reiche ,

umſerem Heimathlande in ſtetigem , durch den

Fortſchritte ein neuer Aufſchwung auf allen Gebieten
ſchaftlichen Lebens .

Die nimmer raſtende 8 9
Regierung der werbenden Arbeil durch w

g der Geſetze und durch weitausſchau
Ver lehr förde n Anlagen und Einrichtungen
Waſſer angedeihen ließ , ſchuf neuen und große
werbsthätie im Lande fruchtharen Voden u

Gelegenheit nützlicher Arbeit für Handel und Induf

unſer Heimathland an wirthſchaftlicher Kultur hinter
zurückſteht .

Eure Königl. Hoheit wollen daher am heuttigen Juelteg e auch
den Vertretern dex Induſtrie und des Handels gnädigſt geſtatlen ,

innigſten Dauß und tiefempfundenen Glückwunſch in unvandelbarer

Treue darzubringen .
Möge es der Vorſehung gefallen , Eure Königl . Hoheit einem

und dankbaren Volke noch viele Jahre in ungeſchwächter

Kraft und Gefundheit zu erhalten !
In tief Verebrung Eurer Königl .

Badiſcher Oa⸗ idelstag . “
Die aus der Hand des Herrn Profeſſor Eyth in Karlsruhe hervor⸗

gegangenen Kunftblätter , welche die Adreſſe tragen , befinden ſich in

einer ledergepreßten Hülle aus der Werkſtatt der Hofßuchbinderei

Scholl in Durlach .
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Abordnung der mittleren Städte Badens ,

Beim vorgeſtrigen Empfaug der Landesdeputation wurde dem
Großherzoge auch das vom Verbande der mittleren Städte dargebrachte

Städtebilderalbum übergeben . Auf die Widmungsworte des Vor⸗

ſitzenden des geſchäftsführenden Ausſchuſſes , Bürgermeiſter Dr . Weiß⸗

Eberbach erwiderte der Großherzog in wärmſter und freundlichſter
Weiſe , er ſchätze die treue Geſinnung , aus der heraus die Städte ihm
das Album gewidmet hätten , er freue ſich , dasſelbe näher kennen zu
lernen und ſyreeße den Städten ſeinen herzlichen Dank aus . — Das

Album , das nach Nufnahme debſch ed e 0 cen durch Herru

Hofphotograph Suck in Karlsruhe ausgeführt und durch Herrn Hof⸗

buchbinder Scholl Nachf . gebunden wurde , iſt einfach aber h
ausgeſtattet und wird bleibenden Werth haben als die einzige Dar⸗

ſtellung der Anſich
5

Herein artpetenen Stidte , min Alr⸗

farig des 20 . a

Ladenburg , 29 . April . Auch in der alten Stadt La⸗

denburg am ſchönen Neckarſtrande iſt in beſonders ſinniger Weiſe

das 50jährige Regierungsjubilaum des allverehrten Herrſcher
Badens gefeiert worden . Nachdem Samſtag , den 26 . , Abends

die Glocken und Böllerſchüſfſe den Beginn des Feſtes berkündet
hatten , verſammelte ſich im reich geſchmückten Saale des Bahnhof⸗

boeel eine nach Hunderten zählende feſtlich geſtimmte Menge
aus allen Kreiſen der Bevölkerung , um an dem Feſtbankett theil⸗
zunehmen ,das durch den Gemeinderath veranſtaltet wurde . Im
Mitt elbunkt des Intereſſes ſtand das Feſtſpiel , das von einer

Mannheimer Dame der Stadt zu dieſer Feier gewidmet worden

war . Dasſelbe ſchildert in bereden , poetiſchen Worten die wanig⸗

fachen Schickſale Ladenburgs , die dann durch lebende Bilder ver⸗

anſchaulicht wurden u. klingt aus in die Huldigung auf den hohen
Jubilar , dem auch Lödenbürg nach den vielen Kriegesſtürmen
Blühen und Gedeihen verdankt . Und es war wahrhaftig ein er⸗

drrifendes Bild , als die Büſte unſees Großherzogs , umrauſcht
von den Fahnen dder verſchiedenen Vereine der Stadt im Schluß⸗
bilde erbſchien, mit dem goldenen Lorbeerkranz und die

ganze Feſtverſammlung ſtehend in heller Begeiſterung Nl Sang
auſiiter „Heil unſerm Fürſten Heil . “ Männerchöre , von

beiden Geſangvereinen gemeinſam vorgetragen , wechſelten mit
patriotiſchen Muſikſtücken ab , und ein Reigen der Zöglinge des

Turnvereins krug zur Verſchönerung des Abends bei . Die

Rede auf den Großherzog hielt Notkar Dr . Ritter in zündenden
Worten . Mit Begeiſterung wurde ſpäter dann der Trinkſpruch

auf unſeren Kaiſer aufgenommen, der von Herr Vorſtand Prof .
Metzger in ſchöner, packender Form ausgebracht wurde und in

aber markiger Weiſe feiert⸗ Herr Bildhauer Baumann
das deut ſche Heer. Bis in die frühe Morgenſtunde blieb die Feſt⸗

een ung in patriotiſch begeiſterter Stimmung beiſammen
Und wohlnoch lange wird das ſchöne Feſt in der Erinnerung
aller 19 5 fortleben , die 19915 theilgenommen haben .

Der ee hat dem

zruhe das Ritterkreuz
wen verliehen . 45

35 oßherzog hat an Stelle des verſtorbenen
den Direktor der Kunſtgewerbefchule in

drrlsrulie , Profeſſor Karl Hoffacker , zum Mitglied des gewer
ftändigenvereins ernannt .
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Merklin ger in

annheim verſetzt . Es wurde ih

ewieſen . Buchhalter Karl Wäſe 0
wurde Zum
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Der zweite Wettſtreit der deutſchen Män

In der geſtrigen Sitzung der Frautfurter Siadib
ſammlung machte Oberbürgermeiſter Dr . Adickes die
daß ihm vom Regierungspräſidenten mitgetheilt worden ſei ,

dier nächſtes Weteſtrent deu 5 00 en e
u

geſangvereine auf Win f ch des

190 3 in Fraukfurt a. M. attfi nde

beſchl loß, zu den Voyberathungen eine gemiſchte 15 miſſion

gliedern des und der Stadtverordneten⸗Voe

deev

Magiſtrats

einzuſetze ;
5 Ueber die Beſorgung von Krankentransporten durch die

vehr veröffentlicht der Stadtrath in dieſer Nummer unſer
eine Bekanntmachung , auf die wir auch au dieſer Ste
mac 15 55

Beſteuerung der Walzmühle in Wudwutgshafen,
geſtrigen der Steuerberufungskomam i !

Speher wurde die Berufung des Vertreters des königl , Staatsrars
Sach Die Wagne wird

ſon
gen der Walzmühle abgelehnt .

nach demnicht

Koloſſeumtheater . Die

Seckenheim “, welche heute Mittwoch , den
geſammten Koloſſeumskapelle zur Aufführürggelangt ,i

zeitig der Ehren⸗ oder Benefizeabend 5 e der Kol
bühne Herrn Direktor Kerſebaum .

ſtimmtheit auf einen recht vergnügten 5 05
ſicher , und es erübrigt nur , durch recht zahlrei 5 Beſu

Direktor Kerſebaum den Dank abzuſtatten für die vielen genußreiche
Stunden .

—

un weunen rken durfte ſwohl die
eines gewaltigen Werkes ſo unbeugſam ſein , wie dies bei den Bürgern
der Stadt der Fall iſt , die ſich jetzt gum Empfang von Millionen

rüſtet . Sechsmal ſo groß wie vor 22 Jahren iſt der jetzige Umfang
des Ausſtellungsgeländes , und in gleichem Maaße muß ſich auch die

Energie bermehrt haben , die zu ſeiner Bebauung erforderlich war .

Mit freudigſter Bereftwilligteit hat die Bürgerſchaft den Geldbeutel

gezogen , und in wenigen Tagen waren die Millionen der Garantie⸗

ſumme beſchafft . Keineswegs ſteht etwa augenblicklich die Induſtrie

in ihrer Blüthezeit , aber die reichen Goldminen der rheiniſchen Eiſen⸗
bahnkönige ſtrömten dennoch ununterbrochen , um das alte Renommee

Düſſeldorfs , das nicht etwa nur die Stadt kleinen Rentner iſt ,

aufrecht zu erhalten .
Rheinland und Weſtfalen bilden den

Induſtrie . Die Eiſen⸗ und Moutauwerke ſtehen an erſter Stelle , ſie

beſchäftigen , um im Stile des Technikers zu ſprechen , über 300 000

Pferdekräfte , eine die von allen anderen Betrieben zuſammen

nicht erreicht wird . Die Steinkohlenbeförderunghat ſich in den letzten

zwanzig Jahren verdoppelt . Die deutſche Eiſen⸗Juduſtrie iſt ſeit

1898 der engliſchen am nächſten auf die Ferſen gerückt ; die Hälfte
der ganzen Arbeit leiſten Rheinland und Weſtfalen . — In dieſem

kohlengeſchwärzten zeigt ſich denn auch die ganze
Gegend , die ſich längs der Eiſenbahnlinie Berlin —Köln , ungefähr auf
der Strecke zwiſchen Hamm i . W. bis Oberhauſen, ausdehnt ; ein
bräunlicher Schwaden bedeckt dieſe Landſtriche ; aus zahlloſen Rieſen⸗
ſchornſteinen quellen förmliche Dampfwürmer in die Lüfte hinaus ;

überall ſtößt das Auge auf geſchwärzte Fabrikmauern , auf Sörder⸗
jerüſte 998 Zechenhallen , durch deren Fenſter die Flammen der Feuer

die das
1 1155nie er Und erſt bei Nacht, wo die

hen wie rothe Mekallwogen, und a
mel ſbrt

Schwerpünkt der deutſchen

Zubverſicht auf das Gelingen

für die weitere Entwickelung der altrenommirten Kunſtſtad

der Ruf des Düſſeldorfer „ Malkaſtens “ mit ſeinen br

eigentlichen Mutter , der Kunſt ſelbſt , weit überholt

been deante ale11975 bat bisher15 15 en

1 1150 5 9 15 dem Weichbild 905
ſich öffnen , und die groß en Eſſen der Maſchinenhalleund N0

e weiden gi ihr

8 Aulnd 68 bederß einer wacſe5
dorfer Künſtlerſchaft , damit dieſes äußere Bild nicht ſymbol

Es iſt von jeher der Stolz Düſſeldorfs geweſen , daß bei
ſeinen Veranſtaltungen die Kunſt wenigſtens irgend eine R

lerfeſten iſt dafür auch in alle Welt gedrungen

leugbare Thatſache , daß es ſtill geworden iſt in der Dl ſeldorfer ö
lerwelt , ſeit Jahrz ehnten iſt die dortige Schule mehr r 5

Hintergrund getreten und hat einen Poſten nach
loren ; aller Lolalpatriotismus kann darüber nicht

und der gückgang in den Bilderverkäufen iſt ei
ſweis . Iun Düſſeldorf ſelbſt 955 man ſich ſeit Jahren

den rein äußerlichen Vorſprung biagun
inchen , Dresden durch ihre großen Kunſtpal⸗

hen Reſidenzſtadt gewounen haben , und
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Mannbeim , 30 . April .
Eine rohe That , die wegen ihrer Gemeinheit und Feigheit

nicht genug verutheilt werden kann , wurde am Abend des 28 . März
in der Straße zwiſchen O 3 und 4 verübt . Von den Planken her kamen
die 19jähr . Kaufleute Robert Richter und Ludwig Menger ,
beide von durch die genannte Straße , wobei Menger einem

Mädchen , das Bier holte, nachlief und ſich zur Begleitung anbot .
Das betreffende Mädchen wies aber den Aufdringlichen energiſch
zurück . Einige hinzukommende Herren riefen dem Menger zu , er

ſolle das Mädchen in Ruhe laſſen . Als die beiden Parteien ſchon
aneinander vorbei waren , kehrte Menger wieder um , ging auf die

Gegenpartei zu und hieb ſofort mit ſeinem Stock auf den Betreffen⸗
den , der ihn aufgefordert hatte , das Mädchen in Ruhe zu laſſen , ein .

Richte r trat ebenfalls 155 und wollte mit der Gegenpartei aufangen .
Der bei den Letzteren ſtehende unbetheiligte Kaufmann Joh . Bopp
bachte dieſen erneuten Angriff abzuhalten und ſtieß den Richter zurück .
Dieſer ging aber wieder vor mit dem Rufe : „ Ich ſtech ' Einen zu⸗
ſammen “ ; und wirklich verſetzte er dem Bopp einen Stich in den

rechten Vorderarm. der ſo heftig war , daß der ganze Arm faſt durch⸗
wurde . Die Verletzung iſt eine ſehr erhebliche, da die Mus⸗

letzt ſind und wahrſcheinlich , wenn nicht eine vollſtändige Ar⸗

beitsbeeinträchtigung , doch eine dauernde Arbeitsbeſchränkung zur
Jolge hat . In Anbetracht der außerordentlich großen Brutalität
erkannte das Schöffengericht gegen den Meſſerheld auf eine Ge⸗

von 2 Monaten , Menger erhielt 8 Tage Gefängniß .

Polizeibericht vom 30 . April .
UI. Geſtern Abend 67¼ ſtieß das zwiſchen H 4 und 5 durch

gegen die Planken zu fahrende Fuhrwerk einer Dampfwaſcherei
aus Ludwigshafen beim Paſſiren der Jungbuſchſtraße dahier
mit einem elektriſchen Straßenbahnwagen zuſammen . Das vor

das Fuhrwerk geſpannte Pferd ſtieß mit dem Kopfe 2 Fenſter⸗
ſcheiben an dem Straßenbahnwagen ein und erlitt dadurch ſo
erhebliche Verletzungen , daß es in thierärztliche Behandlung ge⸗
nommen werden mußte . Weitere Beſchädigungen kamen glück⸗
licherweiſe nicht vor .

2. Ein ſchwer betrunkener Schirmflicker von Hanſohr , wel⸗

cher heute früh 1½ Uhr auf dem Gehweg vor dem Hauſe 8S 4, 21

liegend , von einer Polizeipatrouille aufgefunden wurde , mußte
in polizeilichen Gewahrſam genommen werden .

3. 2 Körperverletzungen — im Neubau C 7, 1 und im Hauſe
4. Querſtraße Nr . 3 hier verübt — gelangten zur Anzeige .

4. In der Nacht vom 25 . /26 . l. Mts , wurde von noch unbe⸗

kanntem Thäter aus dem Vorgarten des Hauſes UJ 6, 11 dahier
eine circa 70 em hohe Zierpflanze lein Clivia⸗Stock ) entwendet .

Um ſachdienliche Mittheilungen an die Schutzmannſchaft
wird erſucht .

5. Verhaftet wurden : a) ein Matroſe aus Hirſchhorn wegen

Diebſtahls , b) ein Schloſſer von hier wegen Diebſtahls , c) ein

Geſchäftsreiſender aus Wattenſcheidt wegen Betrugs , d) ein

Maurer von hier wegen Hehlerei , c) 6 weitere ense wegen

verſchiedener ſtrafb . Handlungen .

Aus dem Großherzogthum .
* Lörrach , 28 . April . Ueber den Gattenmord in Greuzach wird

noch berichtet : Der Thäter Hartmann arbeitete ſchon lange nicht

mehr und hatte ſich völlig dem Schnapsgenuß ergeben . Die von

ihm getödtete Frau wird als ſparſam und brav geſchildert und iſt

trotz ihres hohen Alters ( 73 Jahre ) noch in die Fabrik gegangen .
Am Samſtag Abend verlangte der Mörder von ſeiner Frau Geld

gum Schnaps , und weil ihm die Frau das verweigerte , gerieth der

jähzornige Mann dermaßen in Wuth , daß er ſeiner Frau mit dem

ihm gerade zur Hand liegenden Küchenbeil mehrere Streiche auf den

Kopf verſetzte . Um ganz ſicher zu ſein , würgte der Mörder ſein

Opfer noch . Dann packte er die Leiche in einen Sack , trug ſie hinter
die Kaminmauer und warf Holz darauf , das er mit Petroleum über⸗

goß und anzündete ; das Feuer erloſch aber und die Brandſtiftung
blieb ohne Erfolg . Der Mörder ſuchte nun die im Hauſe vorhandene

Baarſchaft zuſammen , ſchloß Thüren und Fenſterläden und verließ
das Haus ; das blutige Beil nahm er mit und verkaufte es für 3 Mk.

an einen Schreiner in Grenzach, dem er zur Erklärung der Blut⸗

flecke ſagte , daß er einen Hund getödtet habe , Der Mörder begab

ſich nach Baſel , wo
150

ſich in verſchiedenen Wirthſchaften herumtrieb .
In der Nacht auf Mittwoch wurde er an der Grenzacherſtraße dicht
an der Landesgrenze von einer Poligeipatrouille aufgegriffen und

noch in der gleichen Nacht auf den Lohnhof in Unterſuchungshaft
verbracht . Er hatte im Geſicht und an den Händen ſchwere Ver⸗

letzungen , die von Kratzwunden herrühren , beſtimmte Anzeichen
dafür , daß dem Morde ein verzweifelter Kampf vorangegangen iſt .
Nachdem H. in einem kurzen Verhör die That zugeſtanden hatte ,
machte er ſeinem Leben durch Erhängen in der Arreſtzelle ein Ende .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
* Pirmaſens , 28 . April . Vorgeſtern Nachmittag weilte das

Interſuchungsgericht Zweibrücken in einer Art Sternbergaffaire in

unſerer Stadt . Im Verlauf der Unterſuchung wurde der verhei⸗
rathete Lederhändler Alfons Wolf von hier verhaftet und nach
Zweibrücken abgeführt .
5 * Darmſtadt , 28 . April .
hat ſich in einem Hauſe der Taunusſtraße zugetragen .
tromechaniker Friedrich Karg , Sohn des
Direktors Karg aus Cronberg im Taunus , beſchäftigte ſich mit der

Herſtellung von chemiſchen Präparaten , wahrſcheinlich zu Feuer⸗
werkszwecken . Als er am Sonntag Morgen eine Flaſche mit einer

paſſenden Bauplatz und durch innere Zwiſte der Künſtlerſchaft ſelbſt ,
die auch hier eine Sezeſſion abſpalteten , immer wieder hintertrieben
wurde , ſoll jetzt ins Leben treten , oder vielmehr , er iſt ſchon ausge⸗
führt . Denn gleich rechts vom Eingang des Ausſtellungsgeländes
erhebt ſich heute ein mächtiger , langgeſtreckter Bau , der neue Kunſt⸗
palaſt , der am 3. März ebenfalls eingeweiht wurde und in dem jetzt
die fremden Gäſte und einheimiſchen Künſtler mit der Aufſtellung
ihrer Kunſtwerke beſchäftigt ſind . Damit hat denn der jahrelange
Nothſchrei der rheiniſchen Künſtler ſeine Erhörung gefunden , ja , er
hat noch mehr erreicht , denn er iſt eigentlich der erſte Aufruf zur Ver⸗
anſtaltung der neuen Ausſtellung geweſen ; die Künſtler wußten wohl ,
daß ohne einen regelrechten Kunſtpalaſt man heute keine Ausſtellung

Ein bedauernswerther Unglücksfall
Der Elek⸗

verſtorbenen Eiſenbahn⸗

werde zu bieten wagen , und ſo werfen ſie mit der Wurſt nach der .
Speckſeite und holten auch dieſe noch herunter . Mit dieſem neuen
Heim der deutſchen Kunſt werden wir uns noch eingehender beſchäf⸗
tigen , birgt es doch nicht nur eine nationale moderne Ausſtellung ,
ſondern auch eine kunſthiſtoriſche Ausſtellung des weſtlichen Deutſch⸗
lands .

Soviel zur leichten Abtönung des Horizonts , auf dem ſich die
Konturen der Eiſenhallen und des Kunſtpalaſtes der Düſſeldorfer
Ausſtellung zeichnen . Kein Kaiſer ſteht diesmal als Protektor über
dem Ganzen , aber der Kronprinz des Deutſchen Reiches iſt vön ſeinem
Vater ausgeſandt worden , um durch ſeine Theilnahme die große Be⸗

deutung der Düſſeldorfer Ausſtellung zu bezeichnen und den kühnen

Unternehmern die Sicherheit zu geben , daß der , deſſen ſegensreiche
Friedensregierung ſchon in ſo vielen Feſtreden gefeiert worden , auch

dieſem großen Werke des Friedens und der Einheit ſeine Förderung
nicht entziehen will . Die im Anfang erzählte Anekdote vom alten

Kaiſer Wilhelm aber hat für die Düſſeldorfer und für ähnliche Unter⸗

nehmungen eine topiſche Bedeutung : die Düſſeldorfer müſſen beweiſen ,
ob ſie die küchtigen Maſchiniſten ſind , die den Dampfhammer , der auch

Zerſtörend wirken kann , völlig in ihrer Gewalt haben , und dann erſt

den ſie den Lohn der enem ten ſo reich

ſolchen Miſchung nehmen wollte , fiel dieſelbe auf den Boden und

explodirte unter einem aiee en be Knall , der weithin

hörbar war . Durch die wurde dex junge un an beiden

Händen und im
n

Ge ſicht ſehr ſ Die linke Hand iſt durch
Glasſplitter faſt gänzlich gerfeh maend auch die rechte Hand
ſchwer verletzt iſt . Auch im Geſicht hat der Bebauernswerthe ſtarke
Verletzungen davongetrag zen und in⸗ das lin
vorausſichtlich verle en ſein . Dr

welche d

Ueberführung ins
mittag wurden demſel
ſicht und Kopf entfernt . Ii
ſtattfand , ſind ſämmtliche

dasſelbe durch die Exploſion
Gabsheim , 28 . April . im ;

orte Biebelnheim , wurde auch beim Abbruch
e
einer alteg

welche ſeit etlichen 50 Jahr en zumB um der Familie W. ge
in ganz geringer Tiefe ein weibliches kelett a graben , das etwa
70 Jahre in der Erde gelegen haben mag . Iſt nun ſchon die Fund⸗
ſtelle an ſich ſonderbar , ſo laſſen deutlich erkennbare iren am Kopf

ver⸗
ein

ſchließen .

eine Stichwunde über dem einen Auge , die durch einen Hieh
letzte Stirn und der gleichfalls geborſtene Hinterſchädel auf
ungeſühntes furchtbares Verbrechen

Theater , Kunſt und (Viſſenſchaft .
50 Jahre , das Feſtſpiel von Felix Dahn , von deſſen erſten

hieſigen Aufführung wir am Montag berichteten, iſt nunmehr auch
im Druck erſchienen . Den Verlag hat die bekannte Firma „ Breit⸗
kopf & Härtel “ in Leipzig übernommen . Trotz unleugbarer Mängel
iſt dieſes Feſtſpiel doch noch eines der Beſten in der Feſtſpiel⸗
literatur , die das Jubiläum hat . Beſonders wird den
wackeren Streitern von 1870/1 manche liebe Erinnerung durch das
Feſtſpiel wachgerufen .

Großh . Hoftheater in Karlsruhe .
Juan “ ( 28 . Vorſt . außer Ab. ) Abt . B

romantiſche Zauberoper in 4 Akten .
Schauſpielcyelus in Frankfurt a. M. Von dort wird uns ge⸗

ſchrieben : Nachdem die Eröffnung des neuen Schauſpielhauſes nun⸗
mehr für den Monat Oktober in ſichere Ausſicht genommen worden
iſt , hat Intendant Emil Claar den Dramen⸗Cyelus näher feſt⸗
geſetzt , welchen er zum Abſchied vom alten Hauſe zu veranſtalten ge⸗
denkt . Derſelbe ſoll ein Bild geben von der En tiwickelung der deut⸗

ſchen dramatiſchen Literatur innerhalb des verfloſſenen hunderts ,
und nicht allein dramatiſche Dichtungen von bleibendem literar

Werthe bringen , ſondern auch ſolche , deren Autoren durch beſondere
theatraliſche Geſchicklichkeit im Stande waren , den Spielplan der

deutſchen Theater , während größerer Epochen zu beeinfluſſen . Dieſer

Sonntag , 4.
Ab.

Mai , ſtatt
⸗Vorſt .

D In22
55 . „ Undine “ „

Abſchieds⸗Cyelus ſoll Dichternamen und Werke enk⸗
halten : Gottfr . Ephr . Leſſing ( geb . 1729 geſt . 1781 ) neu einſtud .
„ Miß Sara Sampſon “ ; Joh . Wolfg . Goethe ( geb . 1749 geſt . 1832 )
„ Götz von Berlichingen“; Friedr . Schiller ( geb . 1759 geſt . 1805 )
„ Kabale und Liebe “ ; Aug . Wilh . Iffland ( geb . 1759 geſt . 1814 )
neu einſtrd . „ Die Jäger “ ; Friedr . Ferd . Kotzebue (geb. 1761 geſt .
1819 ) zum erſten Male „ Die deutſchen Kleinſtädter “ ; Hrch. v. Kleiſt
( geb . 1777 geſt . 1811 ) neu einſtudirt „ Käthchen von Heilbronn “ ;
Ernſt Raupach ( geb . 1784 geſt . 1852 ) zum erſten Male „Die
Schleichhändler “ ; Frz . Grillparzer ( geb . 1791 geſt . 1872 ) neu ein⸗

ſtud . „ Des Meeres und der Liebe Wellen “ ; Ferd . Raimund ( geb .
1790 geſt . 1836 ) „ Verſchweader “ ; Karl Malß ( geb . 1792 geſt .
1848 ) neu einſtud . „Der alte Bürgercapitain “ ; Karl v. Holtei ( geb .
1798 geſt . 1880 ) neu einſtud . „ Lorbeerbaum und Bet telſtab “; Char

Birch⸗Pfeiffer ( geb . 1799 geſt . 1868 ) „ Die Grille “ ; J . N. v. Neſtroh
( geb . 1801 geſt . 1862 ) „ Lumpacivagabundus “ ; Ed . v. Bauernfeld
( geb . 1802 geſt . 1890 ) „ Bürgerlich und romantiſch “ ; Hrch . Laube
( geb . 1806 geſt . 1884 ) neu einſtud . „ Graf Eſſex “ ; Friedr . Hahn
( geb . 1806 geſt . 1871 ) neu einſtud . „ Sohn der Wildniß “ ; Karl
Gutzkow ( geb . 1811 geſt . 1878 ) „ Uriel Acoſta “ ; Roderich Benedix
( geb . 1811 geſt . 1873 ) neu einſtud . „ Die zärtlichen Verwandten “

Friedr . Hebbel ( geb . 1813 geſt . 1863 ) „ Maria Magdalen Otto
Ludwig ( geb . 1813 geſ 5) neu einſtud . „ Der Erbfeé Guſt .
Frehtag ( geb . 1816g9 1895 ) „ Die Journaliſten “ ; Sal. Herm .
Moſenthal ( geb . 1821 geſt . 1877 ) neu einſtud . „ Deborah “ ; A. E.
Brachvogel ( geb . 1824 geſt . 1878 ) „ Narciß “ . Der ganze Cyelus

wird lediglich durch das einheimiſche Künſtlerperſonal des Frank⸗
furter Schauſpiels zur Darſtellung gebracht werden .

Germaniſches Muſeum zu Nürnberg . Nunmehr wurde das ehe⸗
malige Königsſtiftungshaus , das vor einigen Jahren vom ger⸗
maniſchen Muſeum erworben und von Direktor v. Bezold im Laufe
des letzten Jahres umgebaut worden war , der allgemeinen Benützung
übergeben . Durch das ſich ſehr ſtattlich präſentirende Gebäude mit
angrenzendem Hofe und Garten hat das Areal des Muſeums eine
ſehr erfreuliche Abrundung gefunden . In dem ſich lang hinſtreckenden
Hauſe wurden Bibliothek , Archiv und Kupferſtichſammlung unter⸗
gebracht und freundliche Benützungsräume geſchaffen , welche im
Muſeum bis jetzt noch gänzlich fehlten . Zur kleinen Eröffnun sfeier
waren die hochherzigen Stifter dieſes Hauſes ſämmtlich eingeladen .
Die Herren , welche der Einladung gefolgt , wurden von Direktor
v. Bezold im neuen Leſeſaal begrüßt und ihnen herzlicher Dank aus⸗

geſprochen. Hierauf fand unter Begleitung der Mitglieder des Lokal⸗
ausſchuſſes und der Beamten des Muſeums ein Rundgang durch die
neugeſchaffenen Räume ſtatt , die allgemeinen Beifall fanden .

Notizbuch . Hermann Zum pe 9 28 5 Prinz⸗Regenten
zum Generalmuſikdfrektor ernannt . Als Zumpe Schwerin
verließ , um einem Ruf als Dirigent der föniglichen Hofkapelle in
München Folge zu leiſteu, war ihm zugeſichert worden , daß er nach
Ablauf des Probejahres „Stellung und Titel eines Generalwuſik⸗
direktors erhalten ſolle . Da auch nach gleichen KEhrenſtrebte , kam es zu grimmigem Kampf der beiden Rivalen . Zumpe
iſt Sieger geblieben .

Beueſte Nachri chten ung Celegramme .
Berlin , 29 . April . Den Abendblättern zuſolge ſind neue

Unterſchlagungen bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe entdeckt
worden , über deren Höhe die An aben zwiſchen 900 , 9000 und 16,000
Mark ſchwanken . Der Thäter ſei ein ſeit 10 Jahren angeſtellter
Buchhalter Ulbrich , der nach dem gleichen Plane gefälſcht zu
haben ſcheine , wie Werkmeiſter . Ulbrich ſei ſeit geſtern ver⸗
ſchwunden .

* Berlin , 29 . April . Der Präſident der Virginia and

Carolina Chemical Company , S . T. Morgan , iſt aus

Richmond ( Virginia ) über Paris in Berlin eingetroffen . Die

Virginia and Carolina Chemical Company iſt eine Geſellſchaft
mit einem Kapital von 25 Millionen Dollars , welche ſich aus⸗

ſchließlich der Verwerthung von Kaliſalzen und

anderen Mineraldünger beſchäftigt . ( Die Amerikaner ſollen mit

dem Plan umgehen , auch die deutſche Kaliproduktion in ihre
Hände zu bringen . D. . )

* Berlin , 29 . April . Der dem Reichstage zugegangene

Geſetzentwurf über die militäriſche Dienſtpflicht
in den Schutzgebieten beſtimmt , daß auch außerhalb
von Deutſchſüdweſtafrika lebende ausländiſche Reichsange⸗
hörige ihrer Dienſtpflicht in dieſem Schutzgebiete genügen können .

Die Beſtimmung iſt von beſonderem Werthe für die im Kaplande
lebenden Reichsangehörigen .

Berbin , 29 . April . Dem ging die Zucker⸗

konvention ſowie der Geſetzentwurf wegen Abänderung
des Zuckerſteuergeſetzes mit einer Denkſchrift zu .

* Wien , 29 . April . Die Lemberger Zeitung Slowo

Poleskie meldet aus Warſchau . Oberſt Grimm ſei azu
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n, 29 . 5 bril . Die Shipping Gazette meldet , es

ſei zwar richtig , daß die White Star Line nicht an die
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getauſcht und ſo würde
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April . Präſ ſident Rooſevelk
ernannte William Noodig , Kongreßmitglied für
Maſſachuſſetts , zum Marineſekretär .

* * *.

Die deutſchen Katholiken und der Papſt .

Berlin , 29 . April . Der „ Germania “ zufolge erwiderte
der Papſt bei dem geſtrigen Empfange der Vertreter 30 katholiſcher
Vereine D chlands auf die Anſprache des Fürſten zu
Löwenſtein , er ſich außerordentlich über die Gefühle der

le, welche die Vertreter hergef Er ermahnte ſie , in
eedlen Handlungsweiſe z irche und der Geſell⸗f

lche fahren aller Art bedroht ſei . Daß
Pilger ſchaft fün Anfang 1908 angemeldet ſei , be⸗

reite ihm beſondere Freu ide , und er extheilte aus vollſtem Herzen den
apoſtoliſck 0 ſei ihm eine beſondere Freude , die Vertreter
der deutſchen kathol iſchen Vereine zu empfangen . In Deutſchland

nothwendig , an dem Errungenen feſtzuhalten und raſtlos weiter⸗
zuarbeiten , um auch die von der Kirche e

Seelen mit der⸗
ſelben zu vereinen . Sodann wurden die Anweſenden vorgeſtellt ,
darunter der Abgeordnete Rören . Papſt bedauerte lebhaft den
2 zie be 1˙8, den er den Nachfolger Windthorſt ' s nannte . Das

um unentwegt fortarbeiten , um dergirche in Deutſch⸗
land in Weiſe zu ihrem Rechte zu verhelfen .

Exploſion auf dem Unterſeebvot .

* Newhork , April. Heute Nachmittag fand an Bord des
ebootes „ Fulton “ von der Holland⸗Geſellſchaft in der Nähe
dole Delaware eine Exploſion ſtatt . Man glaubt , daß die

Erploſion durch Gaſolin veranlaßt worden iſt , wovon ſich 750 Gallonen
zur hinen an Bord befanden . Die Exploſion er⸗f

Boot ſich auf der Oberfläche des Waſſers befand .
r öſterreichiſche Marineleutnant Kochen , welcher an Bord war ,

iſt ſchwer verletz t. ein Leutnant der amerikaniſchen Marine und

ö˖ rePerſonen ſind berwundet .
Ne w hork , 30 . April . ( Telegr . ) Die Exploſion an Bord

des Unterſeebootes „ Fulton “ war nicht die Folge einer Entzündung
der Gaſolinvorräthe . Die Urſache iſt vielmehr noch nicht auf⸗
geklärt . Außer den bereits gemeldeten Perſonen ſind noch viele
andere verletzt . Das Boot iſt unerheblich beſchädigt .

*. *. *

Privat Celegramme cdles „General-Hnzeigers“.

u t f.
freue

Speiſung de
rend das

* Berlin , 30 . April . Die „ Berl . Polit . Nachr . “ bezeichnen
es als wahrſcheeinlich , daß dem L 5 0 ge noch Vorlagen zu⸗
gehen werden , deren unverzüglichſte Erledigung von größter Be⸗

iſt . Es ſei mit etwas längerer Dauer der

sſeſſion , wahrſcheinlich überPfingſten hinaus , zu rechnen .
elbe Blatt meldet : D Reichskanzler und die
er von Thielen , Studt , von Rl heinhaben, von Hammerſtein

und Möller begeben ſich am Mittwoch nach Düſſeldorf zur Er⸗
öffnung der Ausſtellung .*

Berlin , 30 . April . Dem „ Berl . Tagebl . “ zufolge ſind
in dem Eifeldorfe Fallſchlag die Kirche , 12 Wohnhäuſer und
zahlreiche Scheunen und Ställe durch eine Feuersbrunſt zer⸗
ſtört worden .

Brüſſel , 30 . April . „ Vingtieme Siecle “ theilt mit , daß
die Lage am Nil ſehr be d enklich ſei . Mehrere belgiſche
Poſten ſeien bon den Eingeborenen angegriffen worden . Engliſche
Truppen unter Befehl engliſcher Offiziere hätten ſich auf belgiſchem
Territorium in der Anglave feſtgeſetzt , darauf ſeien zwiſchen den
Belgiern und Engländern Schwierigkeiten entſtanden . Auch vom
obern Kongo kamen ungünſtige Nachrichten . Am obern Ubanghi ſoll
abermals ein Aufruhr ausgebrochen ſein , zwei Sultane hatten
heimlich an die Engländer Elfenbein geliefert . Der mit der Be⸗

ſtrafung der Beſchuldigten beauftragte Offizier ſei , als er mit einer
Eskorte von 102 Mann bei den Sultanen erſchien , in einen Hinter⸗
halt gefallen und ſchwer verwundet worden .

* Barcelona , 30 . April . Der Stadtrath beſchloß ,
die Stadt werde ſich an keinerlei Feſtlichkeiten aus An⸗

laß der Krönung des Königs betheiligen .

* *

Die Wahlen in Frankreich .
* Paris , 30 . April . Von 11 260 057 eingeſchriebenen

Wählern übten am Sonntag 8 863 527 ihr Wahlrecht aus .

Davon 5 198 193 als Republikaniſch⸗Miniſterielle und 3 252 895

als Anti⸗Miniſterielle gerechnet . 312 639 Stimmen waren zer⸗

ſplittert.
Wa ſerſtandsnachrichten vom Monat April .

Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 25 . 26 . 22 . 23 . 29 . 30 . Bemerkungen .

Touſtaunn2 . 40
5 3 53

Waloshut 3,04 3,02 3,09 3,04
Hüningen 2,68 2,80 Abds . 6 Uhr

Kehl 53 . 12 3,24 N. 6 Uhr
Lanterburg 4,55 . 49 4,70 Abds . 6 Uhr
Maxau „ . 85 2 Uhr
Germersheimm . . 48 47 4,73 . - P. 12 Uhr

4,334 . 34 . 42 4,47 Morg . 7 Uhr
Mainz „ „ %% ; ; ð 1,66 . - P. 12 Uhr
Bingen 234 2,3 2,27 10 Uhr
Kauß 2,57 2 Uhr
Koblenz 72 10 Uhr
Fo 88 2 Uhr
Nuhrort 2,36 6 Uhr

vom Neckar : „
Maunheim . 34 4,24 431 4,27 4,40 . 46] V. 7 Uhr
Seilbronn 0,99 0,99 0,98 0,90 0,891 V. 7 Uhr

FCC — — .
Verantwortlich für Politik : Che fredakteur Dr . Paul

für Lokales , Provinzielles und Volkswirthſchaft : Grnſt Müller

für Theater , Kunſt und Feuilleton : Fritz Goedecker ,

für den Inſeratentheil : Karl Apfel .
Druck und Verlag der Dr . H . Haas ' ſchen Buchdruckeren
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Mannheim , 30 Aprn .

—
5 . Es

Bekanntmachung .
Die Beſorgung der Kranken⸗

transporte durch die Berufs⸗

fenerwehr betr ,

No . 12769 1. Nachdem der von Heren Geh . Kommer⸗
Sanitätskolonne geſtiftete Kranken⸗

der Berufsfeuerwehr mit der

Befugniß zur jederzeitigen Benützung eingeſtellt worden iſt ,

wird wegen der künftigen Beſor

—

zienrath Reiß für die

krausportwagen im Depot

FJolgendes beſtimmt :

1. Auf Beſtellung übernimn

Beſorgung von Kraykentransporten in der Altſtadt

Mannheim und in den Vororten Käferthal , Wald⸗

hof und Neckarau gegen Eutrichtung der feſige⸗

ſetzten ordnungsgemäßen Gebühren ,

Die Beſtellung des Krankenwagens hat bei der Haupt⸗

wache der Berufsfeuerwehr zu erfolgen und kann

ſchriftlich oder durch telephoniſchen Anruf geſchehen ,

2.

3. Der Krankentransport
nützung des mit 2 Pferden der Berufsfeuerwehr
beſpannten Krankenwagens der Sanitätskolonne .

Bedienung werdenZur
dienſt ausgebildete Leute der Berufsfeuerwehr und

ein Pferdehalter beigegeben .

Für die Dienſtleiſtungen der Maunſchaft und die

Bereitſtellung der Pferde werden für jeden einzelnen

Transport folgende an die Krankenhauskaſſe zu ent⸗

richtende Vergütungen erhoben :

a, für einen Transport innerhalb des

———

Ringes

b. für einen Trausport außerhalb des

Ringes in der alt

o. für einen Transport von und nach
den Vororten Käferthal ,
und Neckarau

ür die Nachttrans
Zeit zwiſchen Abend

1 Mk . erhoben .

Krankenbausverwaltung
daß die Einlieferung ei

bevorſtehe .

e
s 10 Uhr und 6 Uhr Mor⸗

gens ausgeführt werden ) wird ein Zuſchlag von

Bei Transporten , die nach dem ſtädliſchen Kranken⸗

haus angenommen werd

wehr ſofort beim Abrücken des Sanitätswagens die

5
Soweit bekannt , ſind die näberen Um⸗

ſtände der Erkrankung oder Verletzung mit anzugeben .

Mannheim , den 25. April 1902 .

gung der Krankentransporte

nt die Berufsfeuerwehr die

vird ausgeführt unter Be⸗

jeweils zwei im Sanitäts⸗

M. . —

en Gemarkung M . . —

Waldhof
„ „ r . —

porte ( wenn ſolche in der

en, iſt von der Berufsfeuer⸗

telephoniſch zu verſtändigen ,
nes Kranken oder Verletzten

Der Stadtrath : 23483

Ritter .
Schiruska

4 Gefunde d bei Großh. Be⸗
Bekauntmachung . Arkgamt 91 0

Die Maul⸗ und Klauen⸗
ſeuche in Kirſchgarts⸗
hauſen betr .

eine Uhr ,
eln Taſcheumeſſer und

Bürſtchen .

Nr. 45176 J. Wir bringen hier⸗
mit zur öffentlichen Kenntniß ,
daß , nachdem die Maul⸗ und
Klauenſeuche in dem abgeſchloſſe⸗
nen Hofgut Kirſhgartshauſen ,
Gemeinde Saudhofen , wieder
exloſchen iſt , die über das abge⸗
ſchloſſene Hofgut Kirichgaris⸗
hauſen gemaß §8 57 und ös der
Verordnung vom 19. Dezember
1895 — Geſ . und . ⸗O. ⸗Bl. 1896
S. I ff. — verhängter
maßregeln mit ſofortiger Wirk⸗
ſamkeitwieder aufgehoben werden.

Mannheim , 28. April 1902.
Großh . Bezirksamt :

Heintze .

Arbeitsmarkt
der

Jentral - Anstalt
für

Arbeitsnachweis jeglicher Art .

8 1,17, Maunheim 8 1,17 .

Telephon 1920.

Die Auſtalt iſt geöffnet au Werk⸗;

tagen von 8 bis
1 Ube und von

N *.

156

Stelle finden .
Mäunnliches Perſonal :

Bäcker , Schriftſetzer , Bürſten⸗
macher , Friſeure , Gärtuer Glaſer ,
Maler , Anſtreicher „Lackirer ,
Saltler , Schmied , Huſbeſchlag⸗
Jungſchmied , Schneider , Bau⸗ u.
Möbel⸗Schreiner , Stul

Schuhmacher , Spengler ,
Wagner auf Chaiſen .

Lehrlinge .

Bäcker , Buchbinder , Dreher ,
Eiſendreher , Kaufmann , Lackixer

Maler , Modellſchreiner, Satller,
Schmied , Schneider , Schreiner ,
Tapeziler .

Ohne Handwerk .
Landwirthſchaftliche Arbeiler .

Weibl . Perſonal .

Dienſtmädchen , bürgerl . koch. ,
Hausarbeit, Spülmädchen für
Wirthſchaft , Reſſauratious⸗ und

Herrſchafts Köchin , Lehrmädchen,
Zimmermädchen für Holel und

Herrſchaft , Kindermädchen , Kell⸗
nerin , Kleidermacherin , Ver⸗

Skleberin , Sortirerin .

Stelle ſuchen :
Männliches Perſonak :

Maſchinenſchloſſer, Maſchiniſt ,
Zimmermann .

Ohne Handwerk :

Aufſeher , Ausläufer , Bureau⸗
gehilfe , Bureaudiener , Einkaſſirer ,
Fuhrknecht , Portier .

Weibl . Perſonal :
Stütze

Aſthma⸗
Bronchiol⸗

Eigaretten “)
geſ. geſch. , No. 43751 . Präparat
nach Dr . Abbot . Erhältlich in
vier Miſchungen à 10, 20, 50 u.
100 Stück . Peeis pro 10 Stück

25 100, 150 Pig . in der
iern⸗Apotheke Mannheim ,
＋ P 23308

Bronchiol - Gesellsch . m. b. . ,
Berlin NMW. 7.

) Beſtandtheile : Blätter der

Tabakspflanze , Cannabis indica ,
Datura stramonium , Anisöl ,

Tapezier ,
lmacher, ?

Schreibgehilfe.
Wir ſuchen zum ſofortigen

Eintritt einen

General⸗zinzeiger .

—

Sorser u . indisce Seßpidte
„ % % % / T

8 CIOLLVAA HAHN 2, N,

— Teppicſi . . Mübelſiaus .

Mitglieder⸗Tribüne
Nummerirter Platz
Gvofze Tribüne des

lazß
III . Platz 5

Plan und Program

Narten⸗Herkauf a

zu den betreffenden Plätzen .
Kaſſen anf dem Neckardamm .

* 0 * *

m ‚

uf dem Rennplatz, jeweils an

Karten für den III . Platz nur an

auf der kleinen Tribüne des I . Platzes M

j

Larten - Verkauf
zu den am . , 4 . und 6 . Mai ſtattfindenden Nennen⸗ .

M 10 . —

. —

N

„ „ „ „ „ M .
M. —. 50

Narten⸗verkauf in der Stadt . Karten für die Mitglieder⸗Tribüne

erhältlich bei :

A. Kremer , Cisungn⸗Handlung, Kaufhaus, N J, 4,

A. Strauss , Cigätren⸗Haudlung, E J, 8 .

Große Tribüne des I . Platzes und II . Platz außer an den obigen

Verkaufsſtellen noch bei :

P. A. Keil , Cigarteu⸗Fandlung, C l, 5,
Gebr . Zipperer , Sheztrei⸗Handlüng, P 6.

Jos . Schroth , Cigaktek⸗Hanll . , Schwetzingertt. , gegenüb. Talterſal .
6. 23024 ,

den Kaſſen beim Eingang

Es wird gebeten ſich behufs Erleichterung des Billetverkaufs mit abgezähltem

Gelde verſehen zu wollen .
23479

jungen Schreibgehilfen
mit ſchöner Handſchrift .

Selbſtgeſchriebene Be⸗

werbungen unter Anſchluß
der Sehul⸗ und ſonſt Zeug⸗
niſſe an die Direktion der
Städt . Gas⸗ u. Waſſer⸗
werke Mannheim . 23472

Zwangsverſteigerung .
Donnerſag , 1. Mai 1902 ,

Nachmittags 2 Uhr werde ich
in Mannheim im Ptandlokale

4, 5 gegen baare Zahlung im

Voliſtreckungswege offentlich ver⸗
ſteige n:

1 Kaſſenſchrank , 1 Bett , Tiſche ,
Stühle und Möbel aller Art .

Mannheim , 29. April 1902.

8 Uhr , findet im

Festspiel ,Lð

Sr . Kgl .
unſere Mitglieder mit ihren

freundlichſt einladen .
Eiuladungsprogramme

können in Empfang genommen werden bei den Kameraden

Walter , Gerſtewitz und dem 2. Vorſtand Freier ,

Manr
Am nächſten Samſtag ,

Bernhar

—
( dargeſtellt von Vereins

zur Feier des 50jährigen
Hoheit des Großherzogs latt , wozu wir

Verkin chem. BadiſcherLeib⸗Oragoner
theim .

3. Mai ds . Is . , Abends

dushof ein

—

kameraden und Damen ) ,

Regierungs⸗Jubiläums

werthen Familienangehörigen
28452

für einzuführende Gäſte

U6 , 7.

Der Vorſtand .

Hirzler , Gerichtsbollzieher ,
4. Querſtr . 17. 5476

Heffentl Verſteigerung .
Am Vonnerſtag , l. Mai 1902 ,

Nachmittags 2 ühr
werde ich im Auftrage der Gr .
Amtskaſſe Maunheim im Pfand⸗
lokale Q 4, 5 dahier gegen bagre
Zahlung nachſtehende Fund⸗ und
Ueberfü rungsſtücke öffentlich ver⸗

ſteigern
1 Schuſterwerkzeug , Ukeſſer,

te, Portemonnaies , Stöcke ,
Gläſer , 1 Säbel, ! Packet Schuh⸗
neſtel , Schirme , 1 Piſtole , Volch ,
Revolver , Uhren , 1 Korb , Beile ,
Finger⸗ und Ohrringe , Brochen
U. a. in. 5463

Schmitt , Gerichtsvollzieher ,
D .

Verſteigerung .
C 3 , 24 C 2 , 24 .

Im Auftrag verſteigere ich

Dounerſtag , 1 Mai d. . ,

Nachmittags 2 Uhr
aufangend Lit. C 3 , 24 gegen

Baarzahlung folgende Gegen⸗

ſtände , als : 5461

Küchengeſchirr , Bilder ,

Spiegel , 2 Bettladen mit

Roſt u . Matratzen , Bett⸗

ung , 1 Küchenſchaft , 1

Weißzeugſchrank , 1 Chif⸗

fonier , 1 Verticov , 1

Werkzeugpult , 1Sekretär ,

1 Canapee , 1 Fauteuils ,
1Waſchkommode , 1Nacht⸗
tiſch , 1eich . Ausziehtiſch ,
1 Oval⸗Tiſch , 1 ◻¶⸗Tiſch ,

Stühle u . ſonſt Verſchied .

M. Hilb , Auktionator ,

F 4 , 16 .

Die Gegenſtände können von

9 Uhr ab beſichtigt werden .

Wir Unterzeichneten bezeugen

gerne öfſentl . d. Mannh . Zuſch. ⸗
Akad . N 3 , 15 , daß unſere
Tochter Anna ohne jegliche Vor⸗

kenntniſſe in die genannte Schule
eingetreten und zur perfekten
Kleidermacherin herangebildet
worden iſt . Für ſchulentlaſſene
Töchter können wir allen Eltern
dieſe Lehranſtalt als eine ſehr
zuverläſſige empfehlen .

1641

Iul. Kallenberger u. Frau.

Wir

ſtattfind

Indem wir noch auf die

zahlreicher Betheiligung freundli
Mannheim , 30. April 1902.

Mannheimm , 29. April 1992 . Schieß⸗Ordnung Bezug nehnten ,

Schützen⸗Geſellſchaft
Mannheim .

Gingetragener Berein .
beuachrichtigen unſere verehrlichen

Mitglieder , daß unſer diesjähriges

Kühjahrs⸗Prcis⸗Schießßen
(Mai⸗Schießen)
. , . , 10 . u. 11 . Mai d. J .

et. 28478

in der Schießhalle augeſchlagene
laden wir die Mitglieder zu recht

ch ein.

Der Vorſtand .

Anna , welche die 3 Kurſe
künſt durchmachte , das Erlnit
weiß . Wir auerkennen beſtens
Auſtalt warm empfehlen .

Frau
Mulll

Meine Wohnung b

Meorg

dem Hinſcheiden unſere

und für

Salpeter .
ln Karluz . 3 .

Mannheim , den

pPrakt . Thierarzt .
Fernſprſcher Nr .

Ha n kſagun 9.
Für die Beweiſe herzlicher Theilnahme bei

Vaters , Großvaters , Schwagers und Onkels

Herrn Tudwig Warth
die vielen Blumenſpenden , ſowie die

zahlreiche Begleitung zu

ſtätte ſagen innigſten Dank .
5

Die krauernden Hinterbliebenen.

Erief .
Müllheim , den 28. April 1902,

Geehrter Herr Szudrowicz !
Mit Verguügen theilen wir Ihnen mit ,

ſe
in Ihrer

daß unſere Tochler
Lehranſtalt der Zuſchuelde⸗

hier kecht praktiſch zu verwerthen

Ihre Verdienſte und werden 1011601

Hochachtend zeichnet
ermann - Tüllemann ,
ſeim , Thurgan (Schweiz
efindet ſich von heute ab :

P 7 , 22 Grtddalbenerſtuße. )
Coblitz ,

2

87

s unvergeßlichen Gatten ,

ſeiner letzten Ruhe⸗ 1 5

23476

29 . April 1902 . 75
—7

n E

e 4ekeln
Manmheim . E. V.

Wegen Umzugs in das neue
Vereinshaus bleibt der Leſeſanl
von Mittwch , den 30 . ds .
bis inel . Samſtag , 3. Mai

geſehloſſen .
Das Bureau befindet ſich da⸗

gegen bis auf Weiteres G A, 1
3. Stock . 23454

Der Vorſtand .

Schützen⸗Geſellſchaft
Mannheim .

E . V. 23497

Am Donnerſtag , Freitag
und Samſtag findet jeweils
Nachmittags von Uhr an

Probir⸗Shießen
ſtatt , 28437

Der Vorſtand⸗
2 2* 01. 9

Vekein für Ferienkslonieg.
Von nicht genannt ſein wollen⸗

den Wohlthätern empfingen wir

zum ehrenden Andenken an einen
theuren Verſtorbenen

250 Mark .

Für dieſe hochherzige Gabe

ſagen wir auf dieſen Wege unſern
wärmſten Dauk . 28453

Der Vorſtaind .

ſaundels-Cusse

Vnc. Stock
Mannheim , P 1. 3
Ruchfünrung : eluf, , dopp ,
amerlk , Raufm . Rechnen ,
Wechselu . Effektenkunde ,
Haudelskorrespondenz ,
Koutorpraxis . Steunogra - :

phie , Schönschreiben ,
deutsch u. lateinisch , Rund⸗
schrift,Maschinenschr . ete ,

Gründlich , rasch u blllig .

—

Zuhlreiche ehrendste
Anerkennungsschreiben .

Vontitl . Versönliehkeiten
als nuch jeder Riehtung

„Mustergiltiges
Institut ! “

nufs Wärmste empfohlen ,
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Prospeectegratis u. franeg .
Herren - u. Damenkurse getrennt .

Zum

den beiden 8

s Louis Lochert ,

Engliſche Tiſchzeit⸗

Schloßbrunnen,
Lindenhot . 1 5

Von 4 Uhr ab friſchen
Mittagstiſch zu 60 u.

80 Pfg . im Abouuemeut .

Verjüngt !
Alle, die ein zartes, reieines

0 weiche Haut
u. blendend ſchönen Teint haben .

5 5 11
Man waſche ſich daher mit :

8
Radebeulereilienmilch⸗Seife

v. Bergmann & Co. ,
Radebeul⸗Dresden .

Schutzmarke : Steckenpferd
A St . 50 Pf. bei: Mohrenapothele ,
Apoth . SchellenbergSternapotheke ,
Apoth .A. Brunner O. Heß , E1,13,
Ernſt Gummich , Drog , D 3, 1,
Edm. Meurin , E l, 10, M. Merz ,
Schwetzingerſir . 81, M. Oettinger
Nachf. , J 1, 5. 20578

D2 , 9
Ph . Gund , u222 .

Großh . Bad . Hoflieſerant

empfiehlt als Spezialitäten :

Fluß⸗ J . Seeſiſche
Deufschen Cognac

ärztlich empfohlen 28438

v. G. Scherrer KCo. , Langen .

per 1J/1Flaſche M. . 90 bis M . .—

e
Sommer

Malta⸗Kartoffeln
per Pfund 15 Pfg . ,

feinſte Matjes⸗Häringe
Sardinen in Gel

Hummer
in ½ und ½ Doſen .

Gothaer Cervelatwurst

Thüringer Leberwurst

Himbeerſaft
pr. Lit . ⸗Flaſche M. . —

3 0. 75 015 8
Citronen , Orangen .

empſiehli 28481

J. H. Kern . C 2, J1.
886886800080800

Friſche

Flüss- U. Seeftsohe
28480

3002
2
8

00
8
8

empftehlt 8
2
85—

1, 1, am Markt . 2

oocdengnoobdeeseee

Gemüſe⸗Conſerven
* b Sen 9

2 Pfd . ⸗Doſe von 40 Pfa . , an
IBTrechspargeln

2 Pfd . ⸗Doſe 90 Pfg .

Ph . Gund , E 2. .

5 Anterricht

bp 27 l, eine Treppe .
Allein autorisirt zur

Anwend . der Berlitz -
Methode . Engl . , Frz . ,

Ital . , Span. , Russ . eto
für Erwachsene von

Lehrern der betr .
Nation . 95

Deutsch für Ausländer .
8 Nach der Berlitz -

Methode lernt man
v. d. ersten Stunde
an frei sprechen .
Prospekte u. Umpf. her -
vorrag . Pädag . gratis .

Aufnuhme jeder -
170 Zweig -zelt “ 5

20050schulen .

Wer raſch und gründlich

Französisch 2e2

lernen will , melde ſich in
Deole Franeaise , 3,19 .
Converſation — Litteratur .
Frarz . kim . Correſpond uz .

Tralizöſiſchen U. engl . Unterrſcht
5 nebſt Converſation wüuſch !
alleinſt . Daime geg. Mittagstiſch
zu geben . Off. . Nr. 1439 a. d. Exp.

7,
In Stenographie
Maschinenschreiben
Raufm . Buchführung
Friedr . Burckhardt
Mannheim L 12 . 11 .

Aeiteste Fachschule a. Pl .
Amil . cone . Stellenv .

86

Tüchtiger Schreiner ſucht zur
Grweiterung eines beſtehen⸗
den , gutgehenden Möbeige⸗
ſchäftes einen

Theilhaber
mit einigen Tauſend Mark Ein⸗

lage , am liebſten Kaeufmaun
mit Brauchekenntniß . Gefl .
Offerten mit Referenzen unter

Beſſeres , füchtiges , nettes ,
anſtändiges Mädchen ,mit etwas
Vermögen , wünſcht Heirath mit

beſſrem Herru auch Handwerker .
Offert . unt . Nr . 1610 4. die Expd .

Hypothetengelder au erſter
Sielle zu billigſtem Ziusfuß
ſtets abzugeben .

Gefl . Offerten unt . . 5353
an die Expedition d. Bl .

Außzug⸗Kabel
f r 6 Wochen zu leihen ge⸗
fuct .

Offert No , 5444
an die Expedi 8. Blattes .

Dan 7 717
Dameunfriſeur

nimmt noch einige Damen an.

Beſtellungen erheten . 12953

Seckenheimerſtraße 20, 2. St ,

Modles .
Hüte werden modern und ge

ſchmackvoll gearbeitet ,
Regine Ohnunhaus

A, 4 , 2 Treppen .
Febern werden zum Waſchen

und ſrauſen angenommen . 220

IA AR Ke
werdenſchie und billig garnirt , alle

Zuthaten gerne dazu verwendet .
Dina Bosecker ,

Gr . Merzelſtr . 47 , 1. Ele

Neelle boscgenle
Große , leiſtungsfähige , aus

wärtige ( ſüddeutſche )

Möbelfabrik
liefert frachtfrei an zahlungs
fähige Privatleute und Beamte

Au bel jeglicher Art ,
complette Betten ,
ſowie ganze Ausſtattungen
gegen monakliche od. vierteljährl .
Ratenzahlungen ohne Aulſchtag
des wirklich reellen Preiſes
und gewährt volle Garantie
für Solidität der Waaren .

Offerten werden durch Vor
legung von Muſſern erledigt
und ſind unter F. 1152 an die
Exped . d. Bl. erbeten . 22855

Socken und Strümpfe
werden billig angeſtrickt u
angewebt . 201
C 1, 3. Mernm . Berger , 01 ,

2 1 werden

reparirt von der Spezialſtuhlfabrit

Anton Rönig , 8 2 , 5 .
Alle Art Exſatztheile , Patent⸗
ſitz , ꝛc Umflechten von Stühlen .
( Keine Hauſirarbeit ) . 205ʃ2

Wohne 22840

P 4 , 10
Jarobi Nachf .
Hundeſcheerer .

ud

Neulſcher Schäferhun;
in gute Hände zu verſcheukel ,
1605 I A,

ein vothted . Portemonngie
init Juhalt in der Nähe der

Plauten . Abzug . geg . gute

Belohnung i d. Exped . aers
N 1 Schlüſſelbund uult

Verloren Schlüſſel , geg. Belohn .

abzugeben in K 1, 1618

1275

. g . Damenuhr g. Rhein , Nähe
d. Rheinparks gefunden . 10
Abzuh . Eichelsheimerſtr . 5, 5 Türr .

getragene Kleider ,
Stieſel u. Schuhe kauft 2508

XX . Rech , 8 1, 10 .

Alteiſen , Metalle und

Neuft
11

0ka chſten Preiſen

5
KarlKlebe , Alteiſenhandlg ,

Querſtr 20, Teleph 2597

Zweiſt . ſchönes Wohnhaus
mit Garten , 19000 Mt. , ein gut ,
Pianivo , 380 Mk. , wegzugsh . z.
verk. Näh. Schwetzingerſtr . 4.II. 530
7

nell erbaut , int
2 Villen , Ghrten umgeben⸗
in ruhiger , geſunder Lage , preis ,
werth zu verkaufen . 17606

J . Remler , Baugeſchäft ,
Heidelberg .

Für Nietger!
Jn einem großen Marftflecken
Heſſens , ueu erbauten Arbeiter⸗
viertel , iſt ein großer Eckplaßz
beſter Lage , ſehr geeignet für
Rind⸗ u. Schweinemetzgerei , zu
verkaufen — Näheres zu erſe .
in der Expedition ds . Bl. 149

Velplagtoilelke es,Angg
zu verkaufen . 5394

Lameyſtraße 30 , part .

zu verk. , 2530 Cir . Traglaſt .
5381 Beilſtraße 18, Laden

Hrmst Sigmann ,
Schwetzingerſtraße 20, 8. Stock.

preiswerth zu verkaufſen⸗ 5

Dauiel Abere . G 3, 19 .

neue , verkaufebillig,. Demmer
17794

5462
' hafen , Luiſenſtr . 6.

Faft neue compleite
Laden⸗Ginrichtung

für Cigarren - Geſchäft preis⸗889 F Man Wudolt
Mosse , Mannheim er⸗

Seten . 23470
werth zu verkaufen .

Näh . Lindenhofſtr . Nr. 6.

4J ſchöne Sdlonnitaken

„

Gebr . Federrolle

erkauf Glas, Porellan

Pgee
geſpieſle , vorräthig ,



9. Seite .

zurückgeſehte
Schlakeimmer-

Einrichiung
preiswerth abzugeben .
5319 2 5 , 4 .

Grofes 1 Huffe

ſ
ſucht tüc
1

1
ſtein Vogler, . ⸗G. ,

Groß ze Merze iſtra ſßze

e deutſchlands
hlige Pyrit⸗ U. Sulfat⸗bee

ſftl⸗ . Salgſaurefabrik

an Haaſen⸗

Es ist mir

200 Cm,

150 %200

300 %00 sehr vort

Adolpys

Fuhr & Thiele C23 . 2.

beeen Naucen
4 .

NMeher Mahe0

alllen.
Arbeiterinnen

„ eln endahl ,
5452

ile erſte Mannbeimer
Großhandlung ſucht per ſo⸗
ort oder ſpäter einen

TC Nock⸗ u. Talllen⸗ ̃ ehrling
50 „ Arbeiterinnen gegen hoben

Büßher⸗A . Kaſſenſchräuke Lbhn ſoforte eſucht. . 5430 (Chriſt).Dad Amilich erprobt . Geſchwiſter Baer, Gefl . Offert , unt . F. I . Nr.
Industrie - Bedarf , Valentin Luiſenring 2 20976 an die

Erpedun ion ds. Bl.

Lorell , Burean⸗Lager , 0 82
25 FJu ſige Talllenarbeſtersn

An Küferkarren
Eiskaſten pi ſsswel th

5392

6

Mäbchen allei werd
Häuſer geg.

4
ee

3 , 10 JI. 55

Lehrmädchen .

ehrmüdg en geſucht .

Gertrude Sa midt 0

14 N
vei 2

Arbetterin u . LTchedchen N 3 , 18 .
zum Kleidermachenſe ht. 1624 Mädchen

U 6

Bel Taille 1 Arbeiterinſofort

ebr . K
kaufen .

0 9 31
Schwetzingerſtr . 20.

Ein 1“

Ur diag jen an
wen 5

1908

zſpänniger

ſucht
mädchen , 21 beff
25 Kinderfräul . ,

11 0 ebenſo iſr . Köchin0 Worms de.,
1186

8

Erſtklaſſiges Vermfttlungs⸗Burean
Haus⸗

Zim. ⸗Mädchen ,
39 Köchinnen , 75

ſt udermädchen ,

ris ,
Maf .

Pöbenhenie, G 6,

Tuchliges Mädchen
5 2 Tr

. Mädchen 5
1 45, 10 , 4. St .

Sten graphin

15

geſ
otte

Maſchinenſchreiberin ſof. gei.
F . Burckhardt . 12,11

15

1. rec EI 0 Mädgſen ,

9 9 FCol uptolrſchreib⸗ für alle Hasarbeiten gegen hohe
Zader haſſ. f Lohn ſof. geſucht. K 3. 10l . 138

1 pulte, iregale , paſſ .
7 85 bil 50 fähl 0＋Jbre,ſucht ſelbſi⸗

ſtändige Leleſe tztoder
ſpäter . Gefl . Ofſerten erbeten
sub . 5 11 2 bb an Haaſen⸗

einck Vogler , . ⸗G. Maun⸗
heim . 231ʃ1

V ertre

bchil tärfrel

Vfauch te Johrk,
e e uu. ſchwere Ketten

Mädchen , 15
en in

6 , 3 ,

18N.

belligſt abzugeben . 22833] Eln braves , ordentl . K
Harl Klebe , Alteiſenhandlung,für Haus it geſucht . 19 26 5

0
3. Querſtraße 20. Teleph . 2597 5
3 junge Riehpinſcher kleinſte GSSecgo Peik
Waſte en beiſne 1 % Zäcdchen 91 in ,

12
2
25 2005 Hinterh . tagsüder zu Kindern geſucht . 0 1.— 547 Thiele , C 3 ,

0 Ant⸗be e 5
enes Madahelt ans 12 2 Ul f eine 11niſſe ſofo 1t

geacg
Stellun g au 2E

gna 2 24 7
Oft 91* 2Suchende ale — 5 Gefl . Offerten W Nr. 1553

Angeb an die Erped. dß. B hetegu durch die 16912
„Deutſche Bzakanzenpoſt.Eßlinge n.
Stelleſuchende jſed Berufes be⸗
nützen mit Erfolg unſere Allge⸗meine Vakanzen⸗viſte . 20051
W. Hirſch 28 .

büclhuek.
Maschinenmeister

5080
E5

Ulr
ö

K 7
2 tüc 1 775

Damen
für Privatkundſchaft

geſucht .

Zu meld . zwiſch . 10 —2 Uhr

Jean Beckerſtr . 9 ,

1600

ge wafchen.
K 2— 1

1417Junge Fra

Eim Fränu 18 güt . Fam

ſuch. Stelle als Kinderfräulein .
6

05 in der Für einen fleinen , feinenaus⸗ Oſſerten % % % %5
2 halt, ein tüchtiges Mädcen die Expedition dſs . es. W 18

der Börſe , per ſofortHüchoruekeref C, Schöffel ] Peteet in Küche und Fausaber , Kiapert . Frau ſuch Bechaf⸗ zu zinerſechen in der ErpedieronInh . :Carl Friese, . 46 ſofort geſucht . 5405 gung im Waſchen Alld Putzen . Zu erfragen in derExpedition
Für ein in Mannheim u.

Umgegend ſehr gut einge⸗
führtes erſtklaſſiges Wein⸗

Nee Rheinpfalz wird
per ſof , ein kücht . Reiſender
oder Aigent 15 La. Refer⸗
enzen gegen hohe
geſucht . Offert. ſind erb .
Chiff . E. 5369 an die Erb.

hal

ſofort geſucht .

1.
Näheres L 13 , 24 , 3. St 2 Schwetzingerſtr. 66,5

Fin ficht, Drapes Madchen
agsüber geſucht , für kl.

Uinng . Näh . i Verlag .
Haus⸗

5475

Zureau
1 teinſgen .Stock .

Frau ſucht B
1611 Hafenſtraße 12,

Swel küchlge

Kücheumüdchen
2 , I , parterre .

5468

Witlwe
beſſ . Standes ( Norddeutſche ) ,
welche bereils Jahr lang ſeinen
Haushalt ſelbſtſtändig führte ,

Euggllsches China ( lay.15 eugliſches Haus erſten Rauges ſucht einen
bei den Papierfabrikauten Süddeutſchlands gut ein⸗

ſucht per 1. Juni oder ſpäter
paſſende Stellung . Offerten unt .
T . 888 F . M. an Rudolf
Moſſe , Maunhein erbet . 23471

Eine Fran geht waſchen und

e 855 rechtſtr.ſtr. 15 , Hof
geführten

7
Vertreter

FnTur nen jun franzoſiſchen
für 170 Verkauf von China Clay . 80 wird

Offerten unter Nr . 5362 g. d. Exped . ds . Bl . W chnung 1. Penſt 1
—

˙ WMohn Penſio7 Odles . en 55
18 Nr. 5450

an die Expedition ds. Blaktes.
Eine eueaus Putzarbeiterin millirſes Zaner

tüchtige zutzarbeiterin von em im
1* 3398 Staditheil Neckarau ſofſuchen

1 Wiisthen Kefnan. Ser8U Preis ter Nr. 4

Geſchwiſter Volz, Schwetzingerftraße 51. Jn de Ursdaen d. 4,2

2e

IL 1 1

— 200 ,
25

3 ü ſpä verm . 4872Tücht. er Nn rin , J. Kepplerſtr . 16a , part
welche in einer Luxuspapier⸗ 10 2 *
Schreibwaar üdlung thätig ,

L de II .
ſucht für 1. J9 85

Stellung in ca 60 D m, in beſter Lage ,
1309 ſofort zu vermiethen .
1309 ih. J , 4 , Mayer . 19185

Weueral⸗Anzeiger.

Grosser Gelegenheitskauf .
elungen , eine Parthie

110 em , 90 em und 67

PDiehne
200/300 —180/50

theilhaft zu exwerben und

Posten zu enorm billigen Preisen .

Teppich - Special - Geschäft
oritz Brumlik

Marktstrasse .

gebildetem Herrn

Peuſion geſucht
bei fre f .u. W1902

Nh .

Feudenh⸗ im .
Haus zum All

ethen ; ' geſ ev.
00. 1596 . k

Lhot .
Ogr .

Atelier
zu miethen gesucht .

Oflerten unter NV. 16132
au die Exped . ds . Elattes .

Wohnung „e

3 . ntiethen genn
icht

Shaſen U.

einbewoh9 9ſpät
D. Ex

vo!

f0 eſicl
we hJs . 111

Saal ,

5
1 SJr Aele

ſucht per ſofort ein leeres
Zimmer . Sfert . unt . 94r .

20 an die DS. Bl .

Näs 2 —1

(1 3. 7 Laden nede Zu⸗
e behör mit 2 groß55 an1 in guter

für ) Branch
er Juli z

ck

14 . 1 , 5
großer Laden ,
Apri N

0J . 15 wr
Lad en
Hin ſe

raum ſojort zu v 5470
9 * Laden Zimu ſer22 44 „ 0nit od. 9915
zu verm . Näh . 3.per Juli

klsebellsteasesJ00öne Läden 8
mit ,

in ausgeſtattete
1. 5 ohnung , init Bad ꝛc.
ſerner ern geräum gesMagazin
im Hinterbau , alles per Juli ev.

Fin großer

Laaden

10
Blattes .

Künftfraße
der kleinere Laden zu ve zmieth.Näh. Luiſeuring l7, 2 9

Mollkeſir 3, geränm daden
mit auſtoß . Zimemer nebſt Keller ,
auch als Bukeau geeignet , ſofort
preiswerth zu vermiethen .

21797

ND

em bxreit ,

78742275/360
verkaufe diesen

23464

F . , 9 .

ſhener
Metgeaben
Einrichtung , 05pr. 18 Jui

el Näheres
Manuheimer 5

1Laden
u.
. 60 .

Colontal⸗
wearengeſ baes Geſchäft geeig

Mehhert 0 Wonm,
105

ehend a
t. Zubehör , Juli zu vn

gentur Jac .19

5, mit 2 grof
anſchlließende Wohnung ,
beſteh , aus 2 Zi⸗ umern Alkov ,
Küche und Zul „ auf Wunf ch
auch Hofran ſof, od. ſpät . z. v.

Stock , unmdbl . Zim .l. ält. Perſ . ſof. od. ſpäten
daſelbſt 2 Stock ,

4885

990
Näh .

oh1mit 1E
Rhein⸗

655 5
per ſotort

Geräunng. Mage
auch als Werkſtätte

31¹ Der 1
e

1311

6 1 . 43 Ang
Pierde

Pferde ,
Heuſpeicher und um 5

kett

10

Waſ ſerle
Wmit G Amahrt⸗z

9 4, * 8 Lager⸗
räunte , Aeſe ꝛc. 17202

17 , Buchhandlung .

13 . 2 e ohne

Nlbergk . 5 (fñ 8. 30
„ EWohüg zu verm . 1411

ſchöues Magazin , 3

Amu! g,
Vin.

öck
Büreaux . Keller , ſowie e Hof
Ein fahrt , 15

Sept, zu verm .
2 3, 2. St .

2 Purterke⸗„Magazine16 150 ; m zu vermiethen .
Hoffstae ter & Co

— Schanzenſtr 8. 5107

Aſenlat
bis * 1 Juli zu Ver⸗

mieihen . 694
Näh . Slock ,16, 2

dee 175 Mit. Pureau
und infahrt , für Werkſtälte

ſehr geeignet , per ſofort
ter zu 9 %5339 Näh . U 1

St.

Gloßes ,elcr flfütdiez
Heizhares

Magazin u. Comptoir
mit Gas⸗ u. Waſſerleitung , Thor⸗einfahrt und Rollbahn per ſoſort
oder ſpäter preiswerth zu vern .

Näheres bei Carl Boegtle ,* 10 C 10, 28 ) .

221067

fr

Mannheim , 30 . Apfell

Aureuur

5
für

Bu

im

11
5708

Comptoirs .
Hanſa⸗ Haus
ſofort be

Zu

Näumlichk eitenzu vermiethen .
erir . H Lill ,

reau faheresgroſeu⸗
garteuſtr . 19, 1 Loch. 556

Bureau⸗

B 55 1

24

A 9
eine

miet

55

allt

eg
—

Juli zu vern
es im Laden .

15260

Thenkerer⸗
u. Schillerplatz

zu ver⸗

4994

4893

Wennene

„Stos ,
Zim mer ,

6 eleg .

Man'uig,Bubehhr 0 zu verm .
käh. 11 I . S part . 1594

7 gr. Manfarde zuB6. 220
vermietben . 4882

035

vermie

Ste23 . 4 Zi
8 55

then . Näh

Kilche
51 15

serſon zu
ck. 170

Kü che 1

1 8, .
Parlerewonnung, 6 Zimmer ,

0

9 2 2 Zimmer

lud S1
5 zu verm . 54%

3 . 5 Zim. , Küche
u

d
Zubehör auf 1.

4728

D 4 .

Fiau a verm .

I 4 11.
ſchöne

5 3 mit Bal
Badezimmer , Küe che,
Mauſarde per 1. Jul
Nähere parf .

11 8

Wan
kon, 6 Zim ,
Keller und

i zu verm .
4949

ſchönt
leManſarden;

Zu

St.

ing , 3 Zim .
And vermiethen ,
Näbere 1950

Ae eine
1 4 • 1 ſchöue Parterre⸗

8 Zimmer ſammt
behör zu verſiethen .Näheres 2 20184

9
1
5

7 Mel
2. S—20 2

event .
1702 U

früher
Näheres im Laden .

Hinterhaus ,
1. Küche per

zu vernt .
4849

*

E1 . 12 U. . w. 3
helle Parterreräume

v. 17888

E. 1. 14 , Planken
5 Zim . n. Zubehör ſofortbill . zu v Näh . Eckladen . 1224

N 4 St , 8 ZimmerE 97 15 u. Küe z. verm .8
Naee im Laden.

Zim . u. Küche , ſof,Ee6.
.

8ʃbeztethb . , z. verm . 1868
N 2 Zim . u. zu v.＋ 4 . 143 Nah . 2. St 988

F5 ,

Aluf 1.

1 Zimme

Juli zu verm .

art . , Nähe 15 Börſe ,
r mit Zu⸗

behör , auch, als Bureau geeignet ,
4680

er , trockener

Lagerraum
mit Bahn⸗ und Hafen⸗Au⸗
ſchluß zu vermiethen . 1173

Zu elft. 26½208 bart . rechts .Näheres 2 Stock .
Liden m.

Nheindaumſtr.1 . Wohng .
ſof.ſof .zu verm . Näh . 2. St . 4939

Ein geräumiger

Laden
mit Werkſtätte , eventuell auch
als Burcau und Magazin
geeignet , gegenüber dem Theater ,
zuſauumen öder getuennt , pe; ſo
ſort oder ſpe

n ver!nNäh .

ſehr geeignet für Filiale
1. Juli zu

Näh .
5

Schöler Eckladen
5 alle Ae geeignet,

Näh , , Tr . r.

Magazin ,
Oberſtadt , parterre , hell ,
plafonirt , Holzboden ,

heizb. ,perl . Juli zu verm .
äh. In 1, 8, part . 1595

Lagetplatzzu berpachlen .
Am Rheinnafen

iſt ein vollſtändig hergerſchteter
Lagerplatz mit

PochbazDu⸗Anlage
ſofort zu verpachten . Offert . unt .
Nr 5466 an die Ei . d. 1

Lagerplatz .
Größe 800 qm in Mannhenm

zu verpachten , gelegen im ! Indu⸗
ſtriehafen an der Induſtrie lraße ,
nebender Fablik der Firma Fuld .
Geleisauſchluß und Waſſerver⸗
bindung hnter dem P vor⸗
handen . Offerten . unter . , 93
au die Ann . Erped . D. Schür⸗
mann , Düſſeldorf⸗ 23777

E7,

Zim. ſof

24

f. z. v . Näh .

F 75 1 Woßhnung 2 Fim⸗
15 mer und Küche zu

20166vermiethen . 1608
5

Lulſenring ,2. St . ,
Balkonwhg . , 6 oder

8gr. Zim. ,Küche , (Badez), Mauf . ,
Zuübeh. edt . m. Compt . ,pact . 2 gr.

balt . 4807

NI.

8. Ste
2 . 2

am Markt ,
mit Fimmer, füche u. Zubeh .

Wohnung

Julli zu vermiethen . 22044

635
Näh . 35im 4. St .

15 im Ho

2 0d. 4 Zim . Küche
zu verm .

f. 23458

67 ,

mer en

22am L·
2 . und

tit Zubehör ,

bei Jean

ziſeuring ,
3. Stock ,

enthal ked je 7 große , helle Zilſt⸗
auch als

Bureau geeignet , zu vermiethen .
Näheres
Buchdruckerei , II 6 , 2.

Boos ,
19205

4 . 53. v. Näh.Wohng . ſofort
3. St . 145⁵0

72 51 5 . 2
Wegen Verſetzung ſchöne

Zubeh . z. ver

( Halteſtelle der
elektriſch . Bahn )

Zim . ⸗
5188

3

H7.
zu v.

7, 13,1 Zim fl. Kit
Lv. Zuerſt. Vordh. 2 Ster. 1546

ſof, zu

25
1 Sk. ,

Näh . 2. Stock .

8 Iimm.
0 mit Zubeh. p. ſofort

17090

H
geräumi ,

28

Wohhnungen
utit ulen 1 Zubeh ör zu verm ,

5 2, 15 , Bureau
21776

5. Sſock , 6 Zim. ,
Badezimmer de.

18706

eresNähere

L14. 12
zu vermiethen .

„ 15 eleg . II . St . ,
95

0immer , groß .
Vor ict und Zubeh . neu herge⸗

1. Oit, zu verm . Näh ,
eine Treppe hoch. 5004

32 elegante W̃ ohnuſtg,s
Zimmer , Baädezimmer ii. allem
Zubehör per ſofort oder ſpäter

vermiethen . 16250

II . 2a
3 Stock , große
Wohnung , Ziſtt .

und Küche per ſoſort zu verm
im Laden daſel

3 Jin 18 Küche
nebſ Aubsbör

5 auf 1. Juli zu
berm . Näheres G 2, 22. 1348

12 eleg . Wohnungen , 4
27 Zimmer mit Zubeh, .

ſos. od. ter zu verm iethen .
1 Tr . hoch.

4.
.

Stoc5 Zim, ,
dezim. , Küche , Spetſe⸗

105 Pdee 115 Zu⸗Bör,
Parterre auf 1 8Juli .

19

Tr. , eleg ,BBal⸗„ 15bkonwohg . 6ſch ge⸗Bade „Speiſek u. ſonſt . Zub.
Feisio berm . Näh . vafelbft

2. St . , 2 frdl . Zeſ ,M 4, 2 au einzelne Perſon
ſofort zu vermiethen , 52423

elegante Bel⸗Glage ,M 4, 4 7 Zimmer nebſt reich⸗
lichem Zubehör ſofort od. ſpäter
zu v. Näheres 3. St . 200854

N 2 eine abgeſchloſſene
9 Wohnung , 8 Zimmer

und Zubehör 5
verm . 17616

N 6 25 „ſchöne Woßn,2 5 Küche , Magdz ,
U. ſonſt . Zubehei per ſofort zu
vermiethen . Näh . 2. St . 8866

04 2Wohnung i . 2Stoc ,
5 0 beſt . aus 7 ev. nur

5 Zim. , wobei Bad , Küche unz
2 Man ſarden auf 1. Mai Fi1
vermiethen . 4660

0 5, 15 3. St . , 2 Jimmer
Küche u. Zubehbi

zu verm . Näh P 6, 21. 1184

0 7. 1
3. Sk. , 7 Zimmei4 nebſt allent Zub .

per 1. Juli oder ſpäter Iu bper⸗
miethen . Näheres O 77, 15 ,
Bureau im Hof, 4618

07 , 16
Ecke Heideſbergerſtr⸗

vermiethen . St⸗
) Parterrewohunung zu

Näh . 2. 820

2. Stock , 5 eb Zu⸗beber
90 20883

Näh . 15 , Bureau Hof⸗
P2 9 A be gegelt⸗4 über d. HauptpoſtWeſne mit 5 Zimmern ſot.
zu vermiethen . 5318

3. St , eine nr .p4 ,f2

12
Zim. ,

mit 3 Zimmergez .
Zubeh . auf 1,Juni ;

event . eiwas früher . 1484

2Zim . . Küchezu ver⸗1 45 1 3 nuelhen . 1580
ſchönegeſundeWoh⸗
nung , 6 Zim . und

verin .
. 23

Zubeh .p. Juli preisw . zu v
Näheres Laden, G 2, 28. 4674

——
—



e

Wegzugs z. Ausnahmepreiſe

enmgem , Ou . Aprl .

Wohnung an ru⸗

hge Leute bis Juli zu ver⸗

miethen. 663

4, 9
Hüche ,

2

4 218 ſchöne 5 Zimmer⸗

Keller ꝛc. 3. v. 515

S 6 , 37 u . 38

Ubn ausgeſtattete Bohuungen ,
heſehend aus 8 u. 4 Zimmern

Küche , Bad u. Zubehör im
3. u. 4. St . per 1. Juli zu v.

Nih. Bureau , im Hofe . 5020

2 . 2 .

Schöne abgeſchl . Wohng ,8 Zim. ,
Küche, Mädchenzim . U. Zub' 3 v

Näh . 2 Treppen , rechis . 5272

2 St . , 2 Zimmer
U 97 201 u. Küche an ruhige

Ja !milie ; 3. St . 1367

2 24 . Sſkock, 4 Zim .
1U 9, 1 U. iche m. Zub .
p. ſof. od. ſpäter zu vermiethen .

5, 9, part . 5371

7 7 enſtr . 15, 1 leeres

Zinl. zu verm . Näh . 8. St . 1547

Augarkenstraße 40
58ce

und 5Wacſ
zu vernnethen .

Angartenſtr . 46 ,
mer, Küche . Badezimmer de.
bis 1. Juli zu vermiethen . 4787

Augarten ſtr . 67. 5. S
Un. u Küche p. 1. Mai , 8 Zim.

ü. Küche per 1. Juui z. v. lles

Mabemieskr. 9 dd ns n
und Küche zu

vermiethen . Näh . part . 1343

Herrſchaftliche Wohnung
Aeademeſtraße⸗

15
nächſt der Rhein ſtraße .

Haus zum Alleinwohnen ,
11 Zim . u. all . Zub . wegen

v. Mk. 2400 . — zu v. 19177a

Negna LIA , 203 ſch.
m. Balk . , 5 Zim. ,

Garder . u. Jubehör per 1. Jult
. v. Näh, Part . , Laden . 667

Bismarckſtraße.
Schöne Wohnung , 6 Zim . mit

Zub per ſoſort zu verm . 18828
Näheres L 12, 15, 2 Treppen

Vismarckylatz 5,
3 Treppen, eleg. ſchene Wohung,
5 Zimmer , Küche und Zubehör
auf 1. Juli event . etwas frühei
zu verm . Näh . 2 Treppell . 5298

Beethovenſtr . 8, 3 und 4
Zimmer Wohuungen nebſt Bad
Und Zu beh, per 1. Juli z. verm .

erfr . Beethovenr . 5, pt. 5281

Heethobcaftr .. 10 4 Aimmer, 806

4Zimmer und Kiche ganz oder

ge theilt bis 1. Mai oder ſpäter
0illig zu vermietl 1330

211

Aallſt. 30 1
pr, 1. Mai zu verm. 4951
Wegrah, Gontardſtr
oder 1 6, 17 ( Bi 11795
95 part, , 8 ſch. 9. 3 . U.
Hüchſlr. Manſ . auf 1 Jultod .

181 . v Näh Bönaſtr . 11,J1L1157

Hoſliniſt.
ſchöne Parterre⸗

wohnung , 5 Zim. ,

8, ( Laden )

u, allein Zuhehör per
Juli zu vermiethen .

Näh. 1 6, 8, 1
5458
ch

Eliſabetygraße 9
elegaut . 2. od. 4. Stock , 8 gr.
Zim. , Badez . , je 2 Mauſ . u.

Kellerräume , ſogl . beziehb. ,
àverin . , auch könn. Bureau⸗
räumiichk . im Souterrain
dazu gegeben werden . sors

F

liſabethſtraße 11
„( Werderplatz Ecke ) . 21802

Herrſchaftl . Wohnung ,
mit ſämmtlichem Comiort ,

Ausſicht auf die Bergſtraße .
1 . Stock : 7 Zim . ⸗Wohng . ,
8 . Slock : 8 Zim . ⸗Wohng . ,
per ſofort zu 1 8

Näy . Eliſabethſtr . 11, 2. St .

Eichelsheimerſtr . J , nach d
Schloßg . , ſch. Wohn. m. Balk . i.
2. St . , 5 Z. U. Zub. p. 1. Juni z. v
Räb. daf. od. L. 14, 20 . 666

bichelsheimerſtt.
sohwen

Wesdng
Zim . u. Zub .p. ſof . verm .

Lah daſ . od. 144%20, Laden. 1003
Eichelsheimerſtr . 10, 2 ſch.

Mauſ. ⸗Zim : u. Küche z. v. 1121

20 ,2. Stoc,
1 Gard 07 Zimmer , abennone

nebſt Zubehör ſofort zu ver⸗
miethen . 20085

Friedrichsring 38 .
Glegaute Wohnung , 7 Zim .
und Zubehör zu verm . 4636

Friehrichsselderſr. 4304
ſchöne Wohnungen von

Ab nebſt Küche und 05ehör zu vermiethen . 49

Garnifonſtraße 25 , nächſt
der neuen Kaſerne , kl. u.

größere Wohnung zu verm .
Näheres Laden . 4650

St. , 2 ſehrFintarylatz4 ſcöne 9 0
u.Kche v. 1. Mai Z. v. 1877

Gentardplatz 6 , 2. Slock ,
Wohfküngen , 3, 2 u. 1 Zim . u.
Kilche ſofort zu verm . 1414

Gontardſtraße 8

eltgante —6 Zimmer⸗Wohnung
im 2. Stock ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . 4656

Zu eriragen daſelbſt Part .
Gontardſtraße 40 , Nähe

Döntardſtt 10 , Sßdc 7
Zimmer u. Küche an ſtille Leut
hillig zu verzu vermieiheu .1292nieihen . 129

Götheſtraße10a
erſte Etage , ſchöne Woh ung ;
5 Zim. , Küche, Badezim . ꝛc. pei

Juli zu vermiethen . 4874

Näh . CG 3, 1, 2 Treppen .

Parterrewohnung , auch als

4. St ,JungbuſchſtraßeL und Kuche
zu verm . Näh . Hinterh . 1041

Jungbuſchſtt . 5 ( N 8,37)
3. St . , 7 Zimmer , Küche , Bade⸗

zimmer , Magdkam . nebſt Zub .
per 1. Juni oder ſrüher zu verm .

Näheres im 2. Stock . 20708

lungboschste 11
Stock , eleg. 7 Zim . ⸗Woh100Vadenen, Küche und Zu

4. Skock, 5 Zim. , Küche u. u
zu v. Näh . park . 366

Iungbuſchſtr . I S. Lede
5 ſeh Zim. , Bade⸗
Zin , Küche und Zubehör zu v.

Näheres parterre . 1415

Die Weitaus gebsste Auswallam

— düber 2000 Dessins und Farben )

piesigen Platze

Seidenstoffe

1 20 sehr hilligen
Uualitäten , empff

Seidenhaus —

Proisen ,
ohlt das

rinz Wilhelmmraße 23 ,
elegante 6 und 7 Zimmer⸗850 U

Küche ſof .z.— — zu verm . 830

51 14,
4 St . , eleg. Wohnung ,
6 Zim . . Zubehör , ſchön⸗le
Ausſicht auf Feſthalle , 30oder 1. Juli zu verm .
erfragen 0 1an

O,e nin1
Jungbuschstrasse 18 ,

Zim . evtl . auch Nilche pr.
Nil an 1 einzelne Dame oder

Herrn zu verm . 17820

Jungbuſchür . 22 , 3 Tr. , 3

Zimmer , Küche und Speiſekam .
ſofort zu vermiethen . 20⁵

7 im.
Kaiſerting 38 m8 uc
per ſofort zu verm . 18309
Näh . b. J. Peter , Viktoriaſtr . 12.

ISelle -

Kalserring 24, Eiase .
7 Zimmer , Küche , Vadeſ mer
mit Einr ! chtung, großer Balkon
und allem Zubehör per ſoſort
zu vermiethen . Näheres Hön ' l ,

8. Skock daſelbſt . 16789

Näferthalerſtr . 0 Stoc,
8 Zim . u. Küche zu verm . 148

Lumeyſtraße 9
Elegan

9
Zimmer , Badezimmer , Küche ,

Speiſekammer , Magdkammei
U. Zubehör , auf Wunſch mit
Soliterrain per ſofort od, ſpäter
zu vermiethen . 330

„ Näheres daſelbſt 4. Slock .

Lameyſtr . 11 . 3
Hen aftliche Wohnung , 2. St . ,
7 Zim. , 6 Speiſek . , Badez,
Mädchenk. ehör per ſofort—
oder ſpäter 5 dermieihen .

Näheres parterre .

Aaezſtt. l5 ſuſorb od⸗ſf
zu vverunuetl

4amehſtraf ße 17,
ſchöne Wohnung mit ! Zimm eun
und allem Zubehör ſofort oder

ſpäter zu vermiethen . 5210
im Laden .

ſoame ſtraſe4 und Prinz
15 Withelm⸗

ſtraße 27 , 4. Stock , ſchöne
5. Zimmer Wohnung mit 2
Baltous und allem Zubehör
per ſofort zu vermiethen .

Näh . Lameyſtr . 22.

Nioltkeſtr. Jdea
Wohnung , 4 Zimmer mitBalkon ,

17793

Küche und Zubehor per 1. Juli
preiswürdig zu vermiethen .

Näheres daſelbſt . 5282

Findenhofftr .6, ein Zimmer
u . Küche billig zu v. 1888

r . Merzelſtr ,a , 2 Zim .
U.

[ Messplatz )
im Neubau neben der

Zimmer ' ſchen Villa , an

der Halteſtelle der elek⸗

triſchen Straßenbahn iſt
der 2. und 4. Stock , gut

und ſolide ausgeſtattet ,

beſteh . aus je 5Zimmern ,

Küche , Bad und Speiſe⸗

kammer nebſt Manſar⸗ 5

denzimmer ver ſofort zu

vermiethen . 21698

Näh , daſelbſt 1. Stock .

ſſſſſſsasg 70Mittelstrasse 20
8. Stock , 4 Zimmer u. Küche ,
Bade⸗ u. Magdkammer , Speicher⸗
und Keller⸗Abtheilung per 1. Inni

billig zu vermlethen .
— — 1 Treppe , links .

5000

Deſtliche
Stadterweiterung

4 , 5 , 6 , 7 ,
8

Zimmer⸗Wohnungen
mit allen Zubeh, , der Neu⸗

zeit entſprechend ausgeſta
tet , zu vermiethen . 91 1
A. Zopf . Goeſheſtr . 12,

22200
Telepgon 211].

Kttſaſl, bis
ſchöne ,
Bel⸗Eta e,

Oktoberod . krüher, neu hergerichtel,
zu verm . Dieſelbe iſt für einen

Arzt , ebenſo für größeres Bureau

ſehr geeignet . 5453

Parkring .
Bureau geeignet , ſoſort billig zu

Hauptbahnbof , 3 ſchöne Zim . u.
Zubeh . I. Et , zu verm . 1291

Küche vortg v. Näh . pärt 359

5. Saerfte . 30,
u. Kücbe z. v. Näh 54, 20.

3 Querſtr 30 decd5 80. 8

J. Querſtraße 6 Zian, Wiche
eb. Mädchenkammer per 1. Juli
zu vermiettzen . 4935
Näh . daſ . Laden

od. D 1, 4.

2. Ste , verſchI . Querſtr. 5) Wopnangen ,
2 u. 3 Zimmer mit Küche

zu vermiethen . 767

31 mn1. Querſtraße 40 und Kuche
mit Abſcht . an xüh. Cün

Niedfeldſtr. A. 6
Küche bi90090zu vermiethen .

Biedfeſdstrasse 14
Wohnungen von immern
und 2 Zimmern u. Küch
Daſelbſt 190 qm große Werk⸗
ſtatte ( auch abgetheilt ) mit elek⸗

lriſchem Auſchluß ſof. zu v.

Miedfeldſr.22 eee

2 Zim .1372

Zim , Küche , Bad :
Näh part od. 1 3

Niedfeloſttaße 2 ) dubſche
Ba!0 3 Zim , Küche

Zubehör ebenſo die glechen
Rälme , 3 Treppen hoch, z. v,

Näheres 2. Stock . 5341
A

Schleale
RennersbofSlk. l4,
eine Wohnung 1175

5 ern

l .
3

neoſt Zubeh 1 li zu
vermiethen 118 part . “ 1340

97 5
ners 1 r : 215 Stock ,

ſch . Wohnung , und
Zub . ſof. od. ſpäter zu derm. 1027

bHehneshofst25 ſſe
e Zim . ⸗0

allem Zubehör , Ansfich auf
01 Schloßgarten , wen⸗

zügshalber ſoß, oder ſp
Näh,daſe u bei Aſpenleit

bb.
Rupprechtft . 0 nebſt

Badezimmer , Manſarde u. Zub .
berm .

5304
auf 15. Mai od ſpäter z.

Näberes daſelbſt .

Rupprechtfr. 12

Part . ⸗Wohnul
6 Zimmer ,

00 Speiſe⸗
kammer , Badezim . ꝛc. ſofort
oder ſpäter preiswerth zu
vermiethen durch 4891

Carl Voegtle ,
Böckſtr . 10. Telphon 950 .

Rheinhäuſertraße 20 8
3. St . , 2 ſchöne 9

81805
mit Küche

U. Zuübel „ adgeſchl , zu verm
Näh Uhäuſerſt 50, 2. St . I.

Nheindammſtt. 2

ene
mmer u.

niiethen . 19 parterre .
kKüche zu ver⸗

Mpeinanmſtk. I S
5455

3 Zim. U.
Küche per 1. Juli zu

Nüheres im Laden .

Abeinbammſt . 3152 Zümmern .

Fam . bill . z. v. Näh . 2

Nheindammftraße 40
2 Slock. 3 Zimmer⸗Wohnung
per 1. Juli zu verm . 5376

Näh . »Nheindammfir 36, part .
4. Stock . n

Rheinauſtt . freier Lage
mit ſchöner Ausſicht auf den

Rhein in eine eleg, Wohnung
von 6 Zimmern , Küche , Bade⸗

zimmer und Zubeh . ſofort oder

ſpäter zu vermiethen . 493¹

iter J. U.

Nßcleanr . 48050 , zwei
Zimmer u. Küche ſof. zu vern .

Näheres Parterre . 1286

Rheinaufraße 28,
Neubau ,

er
W50

1

Hellſchafts⸗Wohagen
6 Zim. , Küche , Speſelammer ,
Bad und Zubehör, ſowis 5 Zim. ,
Küche , Speiſekammer , Bad und
Zubehör per 1. Juli zu verm ; ;

Ahemdammftraße 37,
2. und 3. Stock , 4 Zini. , Küche,
Bad und Zube 5. Stock ,
2 Zimmer und ! ofort od

ſpäter zu vermieth l . 5037
Näheres bei Karl Löb , Bau⸗

Rheinauur . 2•

Schwetzingerftr
Wohuung, 3 Zimm

——Juli zu vermie
e122 , ein

5 Zimmer zu verm . 149 2

Sübtienſt 154 u. J56.
Ein⸗, Zwei⸗ u. Drei⸗Zimmer⸗

Wohnungen mit Zubehör per
ſofort ' preiswürdig zu be⸗

ziehen . 20079
Näheres parterre , Bäckerei .

Schwehzingerſir. 71 , 2 Woh⸗

nungen , je 8 Zimmer U. Küche
ſof. 3. . ; ferner gr. Keller .

FTraſtteurſtr. 20
2 Zim. , Küche, Keller u. Speicher ,
ſofort od. ſpäter verm . 21690

2 Zim., Küch
Titit ſleulſtt. 90 v. 1 205

Tatterſallſtr . 27 ,
. St . , Eckwohnung , abgeſchl 43 ,

Mädchenzim . u. Zub. per
Jull an ruhige Leute zu o. ngs

f Wilsſabct.5
ebe

Wohnung ,
3 Zimmer u. K he ſammt Zub .
ſoſort zu ver ! tiethe en. 1240

Weritſtr . 5 , ( II 3, 17 )

Zimmer u. Küche zu verm 11 0
SchöneWohuungen

von 6,7 u. 8 Zimmern mit

Zubehör zu vermiethen .
99

85
Kircheuſtraße 12,

( G 8, 29). 5014

Herric ſftliche

öhnungſ .
im 1 . Stock

auf 1. Juli zu verm

6 Zinmner, Garderobe ,

Bad , Küche, Speiſekam . ,
und Zubehör , Ceutral⸗

Ae g. 4669

Auskuuft Prinzj⸗Wilhelm⸗
8 19, Bureau 3. St . ,

Hiunterhaus .
In der Nähe des Friedrichs⸗

platzes U. Parkhotel in ſreier Lage

ein elezanter II. Stoc,
mit 7 Zimmer, Badezim . u.
allem Zubehör , ſofort oder

ſpäter zu vermiethen . 22611
Näh Tatterfallſtr . 39 , 3. St .

Mehrere große und kleine

Wohnungen
zu vermiethen und ſoſort
zu beziehen . 5221

Näh. Cementfabrik ( Jungbuſch ) .

Parterre⸗wohnung , 3 große
Zimmer , Küche u. Zubeßb Uebſt
großer Werkſtätte , auch als Lager⸗
aum , mit Thoreinfahrt , per 1.

Juli zu vermieihen , 1165

Näheres 2, 39 .
immer u, Küche bis 1.

zu vermiethen .
Näh Hafeuſtraße 38,

4 Zimmerwohnung ,
mit Bürean im Souterrain

115 an kle ue ruhige Familſe per
Juli zu vermiet en. Näheres

970Moſengartenſtr .19 1 Tr. h.

2 und 3 Zimmer⸗
( Wohnun gen an gute Leute

zu verm . Zu erfr . Himmelkeich .
Augartenſtraße 78. 1250

723 55

in bekannt streng soliden
20129

ſen
Zimnier u 15

Wohnungen, äche J Sia ,
395 Zubehör zu vermiethen .

Näh . zu erſr . Friedrichs⸗
felderſtraße Nr . 54 . 683

—. —
Wohnungen

von 3 u. 4 Zim . (öſtliche Stadt
erweiterung ) zu verm . 18180

Näh . Friedrichsring 36, varl .

Fine herrſchaftl. Wohnung
per ſofort od. 5 5 8

verm

— —
L b 5 Zimmer ,

e und Nähe
5126

S
Küche und Manjarde im 2.
Stock , bis 1. Jult zu vermieih .
Näh . Dammſtr. 15 part .r. 1130

Rheinauſtr . 2 3 Zimmer
Kücqe billig niethen .

Näh . “ Tatterſallſtr. 5, part . 1475⁵

G55
e ſchöne , 1 0 abge⸗
chloſſen Wohnung , Part . ,

8 uu. Küche vom 15. Mai
ab an ruh . Leute zu vermiethen .

Näheres J 4a, 11. 1471

3
In der cähe ds K ufhauſes

ſind im 1. Stock 4 Zimmer ,
im 2. Stock 7 Zimmer mit
Küche und Zubehör zuſauntmen
oder getheilt zu verm . 5474

Näheres im Verlag .

8

32
Slock , 2 ineinander⸗

gehende möbl . Zim⸗
mer an 1 oder 2 Herren bis
15. Mai

1
verin jelhen. 1508

B 5 .

B 5 .
Ausi , u. Zelg
ohne gut . Penf .

juk . Wo hu⸗— 75 park a8 95 23 U. 3. v. 1488

137 62¹410 S . zu verm 1400

6 25 9 Sal l.
möbſirtes

neit Peuſe zu
v Näh. “? Metzgerei e der. 5158

G4 , 2 am Sch flerplaß
llugeniert. ſchön int Wohn⸗ u.
Schlafzim , im Part . auf 1. Ma
zu verm . , eignet ſich auch als
kl. Bureau . Telephon im Hauſe .
Näheſes im Biergeſchäft . 1532

3. St . , 2 ſchön

, 4 wWöbl kreundliche
Zimmer ( W909

0910 . ) an einen 0d. zwei
19 5 Herten p. 1. Mai zu v. 5113

0 2 23
am Schilterpiatz% A ſchön möbl . 3000zu

. 105
1630

0
ein ſchön möblirtes

n mit Pen

10d. 2 hübſch
n ſch. freſe
at, mit 0d.

zu verm .

ſion ſoſ 40zit verm . 20164

0 6.
21 Tr. , 1 möbl . Zim

zu vermiethen . 17
g

St . an9 7, 10 beff Heren zu v. l5

7, 11, 8 Tr. , ein gr. pabl. 15
mit 1 od. 2Betten zu v. 1590

08 , 10a 6 fe en an
möbl Zimmer, nach der Straße ,
au 1 0d 2be fl. Herren , mit voll .
Peuſion zu vernnethen . Piauino
ſteht zur ?Vei 5460

51 . 1355
, möbl . 30151 1. 1592

92 13 0. ein

5 4. 5
e11

9
Zimmier 925

ohne Peuſion zu vermiethen . 500
Utit

9 4. 11
3 Tr. , freundl . zubl.
311 50 au ſoliden

Herru event . mit Penſion peir
I. Mai od.

5
äler zu verm .

5 4 .
2 Treppeg . 1
fein möbl . Wohn⸗

und Gahhie mit Valkon
und Benützung des Telephons ,
ſofort zu vermiethen . 5006

0 4. 183 St , einfach möbl .
Zim . mit ſep. Eing . ,

a. d. Straße geh. , an 1 Herrn od.
Frl . ſof. od. ! ] Mai zu verm . 1859

E 2 , 17 , Planfen,g Stg . F inbl .
Zim. , Preis 10 . , z. v. 180

3, 5
5 nibl . Zim . zu

E

vermiethen . 1527
6
3,7

5300

3. Stock , ein möbl
Zimmer z. v. 1487

—
7. Seite .

E3
—9 möbl . Zimmer . hoch, ein fein

4 39 o5 zu Veuut⸗ 151¹8 Zimmer vor

E3, 130 dem

47
zu verm 1874

3 ( lsobn⸗ u. Schlafz) 8 1 71 hoch lints ,
an 1 zu verm . 17000 1 ſchön möbl Zim

F4 6
2. Sf . ain gut möbl . und a0b 9 2 Betten ſöfort

＋. ) Zim . ſof. z. v. 1615 Ju 1240

1 8 ug der Börſe 8 Olock , eit öbl .

E 4, 1 ſchön möbl . Zim
3. 2a 3

Zimmer mit Peuf .

15
ve 55 1152 zu vermiethen . 1570

. , ſchönes möbl
umer zu v. 1490

F. 5 7 Tr . , ſchön imbbii
42 5 Zim . zu verm .

F2 4 Tr. , gut imöbl.53Zimmer an beſſ .

Herrn ſoſork zu verm . 1 —7
Stock , 2nibl . Zigt.N1 4, 9 ſofort zu vermiet

Pkeis 8 bis 10 Mark . 1

F 4. 15 gut möbf ſep . Part . ⸗
Zim zu v rm. 1282

3 Tr. , nächſt d. Vörſe ,
F5 97 2 mbl Zim . z. v. 1882

F 5 2
Bt . , möbl .

Zim . z . u .

Tu. , 15 0
möbl .

ſof. 7 5 111

6 15 7 9
5 Tr. ) 7155möbl .
Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer u. ein möbl . 5 ſofort
zu verm . Näh . 1 4890

I 45 160183 möbl⸗ 5
mer ſofort zu vermiethen . 1563

möbl . Zimmer mit
od. ohne Penſion

5276

H 6, 11
zu Neaſehe

17 2.
St.,

I mbl , Zim.
II 428 0 zu verm . 1519

(Beilſtr . 14 ) möbl .

H
N 9

Jungbuſchftr . St . hübſch
möbl . Zim . z. v. 1235

U Dalbergſtr . 15 dp⸗
8, ſchön möbl . Zim.

ulein oder Herrn ſof.
1160

au ein F
oder ſpäter zu vermiethen .

J 75 10
mehrere möbl . Zim .

Wzu verm . 1396

K3 12 2 Tr. , mbl . Balkon⸗
* zim. ſep. Eing . , z. v. 1479

5. St . , mbl . Zimmer
K 1. 14 zu vermiethen . 1528

I . 20 % 1 , ſchon möbl .
Zimmer ſof. zu verm . 1193

K 2 . 29 3
Stock , ein möhl .

. uvm 1632

K5 21 Nadſch . iadl Part . ⸗

K 4
„ um. ſof. z. v.

mibl .

1515

13
3 Tr., Halteſt . der

5 10 Straßenb . 1 ſein
. 1141od.ſpät . z*

Tre, ein möbl . ZinI. . 5
5

m. 2 Belten z. v. 1524

1895
Tr . , ſchön möbl . Zim.1fefe zu verm . 1565

3. Stock , urbblirt .
1

5

6 Zimmer , event , im.

7 0 zu 1145

10 . 8
St. , g. mbl . Zim

1 0 volzülglicher Lage
bald oder ſpäter zu verm .

2 ſchön öbl.
f. zu verm . 1091Zim .

f

14 6 3
Tr. ,

e
ein ſchön mbl .

5 in . of . z . v. 1280
2 fein möbl .

M 15 2a
n Schlas⸗

zimmer zu ver fielhe 1633

2 . 2 m.
M 3 ſchön 110
4

zohn⸗
fortL zu v

2 Te . g. mbl . WM5, 112 u. Schlatz , J. V. 1590

N Hof , part . , möblirtes
Zimmer per 1. Mat
zu vermiethen . 5114
im Corſettgeſchäft.

N225
N2 .

1 Tr . iſe
9 .v. N

5möbl .

Fa 3˙ v. 1616

N 4
3. El. , bl . Wohn⸗

2 u. Schlafz z. v. 1371

0 4, 10
Schlafzimmer zu verm . 1458

5 2 Tr. , ein elegant04 , 809 möbl Zimmer ſof.
zu vermiethen . 5388

0 4 . 17 , Kunſiſtraße,
ein einfach möbl. Zimmer

mit guter Penſion
per ſofort öd. ſpäter zu v.

00555 1
2 Kr .

1 .
5236

rechts, ein ſch.

4. bl v . 1375

2 Treppen ein elegant
möblirtes Zimmer zu er⸗
miethen . 5295

2 * 2 2 2. Stock , ein mbl.
0 Zimmer

zu vermiethen . 1

52 , %

245

5 Zim . l en
bis 1. März zu verm . 20279

P4 , 12 gicr u v. 15

P 55 1 rechts , möbl .
Zimmer zu verm . 1117

0
922 , 7

1 Tr. , 1 groß . gut

ohne Peuſion ;

7702 Tr. ,

Speciahaus für Pho loglaghie -Bedarf

Photograph. Lehranstall

—

und Wutwiekler .

vermiethen . Gefl. l1.

H. G. No. 21687 a. Exped.

15838

M. Kropp

Inh . : Gg. Springmann , akad . gepr . Fachmann .

Mannheim , N 2 , 7 ( Kunststrasse )

Neu eröffnet Ludwigshafen ,

Nuchf .

eleg möbl

8 24 ſein möblirtes

7 , 28
3. Stock rechts , ein

möbl , Zim. , mit od.

4 , 125
Himmer

60 , Zimmer mit

gut mbl . Zim. an !

zu vermieth . 1115

ſofort zu verm . 1617

Peuſiou zu vermiethen . 1419

11 ruh . kinderl . Fam . z. v. 487

Bismarekstrasse 74

empfiehlt die rühmliebst bekaunten Specialitäten : Concurrenz - Flatten , Papiere
— Nan kaufe nur in reellen Geschäften .

REI
K3 . 10 B0
83 . 133 NN

6 , 17 , Tr , gutmöbl . Zim ,R ſep. Eing . , au beſſ Hen od Frl
zu verm , Ziſerfr . 1Tr. rechts . 1627

83
— 4. 18 unter mit Peuſ .
ſofort zu v hen. 1588

rechts , möbl .

Tr ' le,

8 6, 3
3 ſof i d

8 6 12
ſein mbl . Zim . ( ſep.

) , 14 Eing . )au beſſ . Hrn .
zu verm. Näh . 2 Tr . r. 1865

16 ſchön möbl .
86 , 195 . . v. 1460

511 ſedl . gut möbl .
8 6, 45 Zimmer event , mit
Penf . zu ver 1455

P 6 4. St. v. 1 gut mbl .
0 , 14 Zim . z. v. 1622

7N 5 St . , fein möbl ,
1 6, 29 üthl . Zim . b.
e. Beamtenwitkwe bill .z. v. 1446

U3 , 12
2 Tr., gut möbl . dah2 Ang . )zu v. 1424

U 4.
7 (Aag), 8. 1 55

gut möbl . Zimmer
iu be verm . 461

I4 . 19
Itbl .

.
Jim. mit

p. Eing . nächſt dem

Ning , ſoſort zu verm . 1294

50 ein gut kl.
1 „ 4 Zim . ſof. 1476

9 II , am 1155
U 5, 14 2 möbl . Zim . m.
Balkon pr. 1. Mat zu Vv. 4944

Stk.e möbl .
1

5
95 243 Zim. z. verm . 710

Tr. , 1 gut mbl .
1U 6. 19 Zimuter 15
zu vermiethen .

45. , 1 , 2 Ring ſurne
Wohn⸗ 1

f 12921

I 13 St . F ledrichsr
6, 1 Jein fein möblirtes

Ba ' kon⸗Zimmer zu verm . 1261

1 . 225
., e. ſchön mbl .

1. P. 1. Mai .v.147

, 2.1 6 , tock,ſck, ſchönes,
großes möbl . Zim. , auf die

Straße gehend , preisw . 3 v

Biemarckplatz 7 , 2 Tre ſchön
möbl . Zimmer mit Eingang
per 1. Mai od. om . 1587

Vismarckplatz Il,3, Slocf ,
ſchön möb

11 2 1 Schlafzun
ſo ort zu v gen. 619

RSmareng ) 11
Bismar ſtplat921Ggtoßpes möbl .
Eckzim . zut 80 kon, freie Ausſicht
für 1 od . 2 Herren zu verm . 1602

Vahnhofplaß 5. 2 Ir , ein
fein ind „ ſof . 4427

Colli 20 ( Panorama ) ,
1 Tr. links , hübſch möbl . 3009
ver 1. Mai zu verm . 056

Solliniſtr . 20 ( Pandrama ) 1Tr .

lK8. höſch möbl . 16
5059

14 6, 24, 3 . Sk .
ſtit dlichelilg 1achle em gut

möbl . Zimmer mit ſchöner Aus⸗
ſicht ſofort zu vermiethen . 1334

Friedrichsring 38 , 4 Tk. ,
ein öbl. Zünmer 6
oder verm .

Tr . e⸗
e

ſchoͤn
Jungbaſch ſtt . 15 110 Zim .
mit ſepatat. Eingang per 1. 10

zu vermiethen . 292

Kepplerſtraße 23 32Tecppel ,
möbl Zimhzer zu verm . 1521

Nhei anſtr . 10, 3. Stock .,
mbl . 0 5u1 vermielh . 568

( Nähe des. NheindeAmſtr.fk. 40 Schloßg. )
Zwei 9 möbl . Part . ⸗Zimmer
ſſtit ſep. Eing . u. C lävierbenützg .
Lbiort zu v 151

Rheindameftr. 47 , 175

55
möb

01. 5 an beſſ . 989
2

15 5 Tr. , ſchön
11 J möbl Zim .

miethen . 995

v. 17, 2 Sliegen ,
1453U Zim . z. v.

9 . e., e, hochf,.uhc fr. T Zimmer

deeeeee
Schu igerſtt . 3. St . guüt

uöbl . 110 9. 1301
Schweth gerttv . 106 , 2. Si .
rechts , gut mbl . Zim z. v. u8

Taece 19 , part . , gegenüb .
lle, ein ſein u öblirteß

12
zu v. 1253

Part . e Wohne u. Schlaf⸗
zim. mit 2 Betten für 32 M. an
ordentl . Hrn. ſoſort zu vermieth .
auch einz ehent , mit
Näh . Frk. Simony , E 7 1122

chön mbl . Zim , auf der Ringſſt⸗
bei kl. 1 Fam. zu vernt .

1156 Näh . A 7, 23 , part .

Schlafſtellen
ä — — —

E6 . 12
ſch. Schlafſtelle mit

Koſt zu verm . 1589

E
6 *

555 Stock , Schlafſtelſe

3515
22 zu verm . 146

Hlafſtelle iof. z. v .

jung .
und

1529

Tr. hoch, junger
37 15 183 Malin ſindet bei ir .
Familie gute Peuſion . 16¹4

0 Privat⸗
2 7 . 24 Mitiag⸗ und
Abendtiſch . 4957

An gut . bürrgerlichem Privat⸗
Mittags⸗ . Abendriſch können
noch 1 od . 2 Herren theilnehmen .

Näh . B 5, 12, 8. St . 1573

I 11 en anſtänd⸗
6 95 11 Mann in Ko
Logis geſucht .

4. Stocl , boſſes 55



5 5 222

8 . Oeile .
8 zeiger . NMannheim , 30 . Ap bil⸗Alle Repar , aturen

5 5 55 K 818
Se hieber K 15 7enf

85 n Uan350
69 ga !1ne u - Kis t 2enDagobert 7, Malachovsfi e

Segelmacherel 292 2 2 ＋ 55 7* 181 Ndeterkras 58e 18 . Möbel
. N Teppiche Fu hO gen

. 28 Einfac u Leiternſchtsage Betten 9 1 10 41
f Portièren Doppel Leitern !Aanung 13 ＋ 5 *

f Lade - LeitJa0A0. VORGErrz Polsterwaaren
1 * * 1 erren - Confectnn Urepren

5 en 2 Spiegel bei Kleinen Anzahlungen und be - Jamen- Confection 25 8 5 351 5 1 2150%73
1 80 0 Auemen Ratenzahlungen decken f 15 5Kinderbetten

Sde körep Beder 115 e Fr . Vock „ J2,4Beitreiibung von Fopder - Kinderwagen anu ablutwaapen
8

22381 ee
3208.

5 1 f Itt Kleiderstoffe
70 e Uhren U 118 Mann

Bettzeuge 2333
eeere etc . etc .

Waaren- u. Möbel-Credit -Haus
ſt 5

Mannheim H

Bürg erstr 94 .
I. Iadical⸗

elken 12 l.A* 0 3w ei Kiſſen mifg 5 nen n Federn bei
uſtov Luſtig , Berlin . ,125

46 . Breisliſte nfre . BieleAne ; kennunge ſchreibe .
Dr. med . Hermann , arzt.

17189

Großh. Hos⸗ . Natfoſ lltheater1 ap E U E N 800 H au — begründet 1842 .
in 1110 eim.

CI , noa2 Mittwoch , den 30 . April 1902
dem Kaufhause 5 0 N D E b lin 84 . Vortſellung . Aeee B .

der Anstalt zu gut . 19023 lleukeiten . Fünfzig Jahre .
8 Feſtſpiel in 3 Bilder ! Feli ahrkur zeden Bedarf . - Ausserordentlich billig . - Dielseitig . - Out . muſt t Sei een woate wd 12 89 5 555

N

Ferdinand Langer . —Regie : Der Intendant .Faern
Besker Ersalz kür Holztäfelung . Hedormna

Telefon f12 . 933 .

Migeneine Ne1 •
Gegründet 1833 2ʃ Neorganiſirt 1858.

Verſicher Sgeſellſchaft auf volle Gegenſeitigke

kebens, 3Beu en⸗ und ae otehete
Aller Gewinn kommt aussohliesslion den Mitgliedern 8 91786

ußer den

boſpekte und Antragsſormule
5 Generalagenten noucter 7nunheim , und der Bevollimäc

Baden : L . Strauss , Roh
Geſchichte 8 0 4 „ Ful . v. Ror : enberg,Dorfgeiſtſiche 0 Deir Ernſtiſchulze . 8 . Herr Ti

1

utigam Herr Lögle8 i 5 5 Breiſch .Ein alter Mann 4 8 8 5 0 Herr Gachede5 3 2 0 e E ¹
e e Lank .Ein Bauer „ Hr . Vandebſtetken ,Ein junger Bul ſch 1 7 5 5 5 Herr Möller .

Herr Bergmann .2 2 Weger
au

Seliemuclisucſien, Ailfstellgegenstüudlen 8 ſan Weger .aineungerade !N hat ) mn⸗0
15 55 3

7 5 4 Soldat % % % 8255 Ae
Wir iſt ige Jubiläums - Lotterie des

graßfen une Amengurntel . 48 Heirr Jubller .
Wilrtebz . a 701 eins in Rene bei weſche; ;

70

V

5

— 47

8 5KRunstwerke , Kunstwerks - Reprodultionen u . 7 705 23369 5.
̃ „ Herr Lobektz.rzeugnisse des Kunstgewerbes im Wert . je von einen edles αν⏑νν

Bauern . Bäuerinnen . Soldaten .MIs . 34600 zur Verlooſung gela Ziehung Anlün etasel 235 * ? —garautirt am 23. Mat . an Looſe à Mk. 1 11 Looſe 8 2 — —

e
für Mk. 10 . — Frankoliſte 15 Pfig. 1 in 1

015
ften

7zu haben In Mannheim bei Moritz Herzberger 8 70 5, ie und W. Viskus , Zeitangs - Agenfur . C¹ 0SS 2¹1ů. , Nauen .Schwetzingerstrasse 105 . 23406

Große Oper in 22Abtheilüngen von Metaſtaſio . Muſik von Mozart .

Generalagentur Pberhard Fetzer . Stuttgurt .—
— . . FFE N

( ült Nebttalttven
Dirigent : Herr Hofkapellmeiſter Langer . — Regie : Herr Fiedler⸗

d2 lan u . Ulster
Vuale eane eeee eInhaber Frdr. Bayer & 6g. Bfück I
dee , datade u aahrerder debwoche (aeſ Saen ,in nurx bester Verarbeitung 22874

Mannheim Telefon 648 . u
Carl Meiners ck Luduigs . VV — .

Lager in Holz - UuUnd Polstermöbel Kaſſeneröffu . ½7 u r . Anf . präc . 7 Uhr . Ende nach 10 Uhr .Wahnung beſindel f iJ von ab : 5
5

in geclegener Ausführung .
.

ach der erſten Abtheilung ſindet eine größere Panſe ſtalt ,

bomplette Musterzimmer zur gefl. Ansiohl , Aleine Elutrittsvreiſe .

* ebernahme Zanzer Einrichtungen . Vorberkauf von Villets in der
eee edeeer ene iliale tesGeueral⸗Auzkisers , riedrichsplatz 5.

Donnerſtag , 1. Mal . 385. Vorſtellung im Al onnement B.
Haſemann ' s Töchter .

Original⸗Volksſtück in 4 Akten von Adolf LArronge .
A bertine Fräul . Augelika Frey von Neval ,
Emilie Fräul . Elſa v. Prosky von Zürich als Gäſie .

Anfang 7 Uhr .

BelenäscheAassafllungen
CARLMORI

5 Auhsber: Ludwig Adolf Sil

Mannheim .
( vunss . gegrlues . A8

Eiſerne - u . Meſſing⸗Bettſtellen .

pateuntrsſte aller Syſteme .

Matratzen , Federbetten .

Colosseum - Theater Mannheim .
Mittwoch , den 30 . Aprll , Benefice für Direklor Kerſebaun

Unter Mitwirkung der vollſtändigen CColoſſeumskapelle :
Die Radfahrer von Seckenheim .

Sportspoſſe mit Geſang in 4 Aklen von Manz . 23460

Apollo - Theater We
Veg Nprlke, Abſchieds⸗Vorſtellung

des geſammten Künſtler⸗Enſembles , 23459

Donnerstag vollständig neues Programm .

Großer Verkauf
W Von Autoritäten anerkannt

vwon Schuhu⸗ àAren bdDas beste Mundwasser .
Hergestellt i, d. 1488 prixv. Simon ' s Apothette Berlin . — Zu haben in all. einschläg , bess . Geschäfte :Breitestrasse J Ii , Eckladen . Carminol - Gesellschaft m . b . . , Berlin C. 2 . 22831

Spottbillige Preiſe .
Das ganze Geſchäftshaus iſt fofort zu vermiethen . 55

Naheres daſelbſt . 838
—

885

2 2
e

Aallgeber flin Fruuen Miet h rträge KidprNanHck
Lacher uus 10Je uch begnt1 bal a n

e eh

OluN Itell BufręR. EIER Hoxid.eee Dr. H. Hagg' ſche Druczerei, G. m. b. g . V — —Nue . J. Sehemidl Berlin SwW. , Ritterſtr . 40.
Verſandthaus hygien . Artikel . Katalog verſchl . 20 Pfg .

28409
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